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Preis pro Monat EUR 3,00 inkl. Liefergebühr
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Maiansingen in Schladern
Bürger- und Gesangverein Schladern laden ein

Auftritt der Kinder der Bodenbergschule 2023. Foto: Bernd HundenbornAuftritt der Kinder der Bodenbergschule 2023. Foto: Bernd HundenbornAuftritt der Kinder der Bodenbergschule 2023. Foto: Bernd HundenbornAuftritt der Kinder der Bodenbergschule 2023. Foto: Bernd HundenbornAuftritt der Kinder der Bodenbergschule 2023. Foto: Bernd Hundenborn

Auch dieses Jahr veranstaltet
der Bürgerverein Schladern zu-
sammen mit dem Gesangsver-
ein Germania Schladern auf dem
Parkplatz der Familie Kiefer
wieder das beliebte Maiansin-
gen. Gestartet wird am 30. April
um 16 Uhr mit einem Kinderpro-
gramm.
Wir wollen gemeinsam mit den
Kindern einen Maibaum schmü-

cken und aufstellen, wir werden
Singen und um den Maibaum
tanzen, die Kinder können an
Rundfahrten mit alten Treckern
teilnehmen. Die Kinder aus der
neu renovierten KiTa Sausewind
singen zuerst einige Lieder, an-
schließend die Kinder der Bo-
denbergschule.
Gegen 18.30 Uhr startet dann das
Programm für die Erwachsenen.

Der Gesangverein Germania
Schladern wird einige Lieder zum
Besten geben und anschließend
wird wieder gemeinsam gesun-
gen. Am Lagerfeuer lassen wir
dann das Fest ausklingen. Für das
leibliche Wohl wird bestens ge-
sorgt.
Es laden herzlich ein: der Bürger-
verein Schladern und der Gesang-
verein Germania Schladern.
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Bekanntmachung
Am Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, dem 29.04.2024, dem 29.04.2024, dem 29.04.2024, dem 29.04.2024, dem 29.04.2024, 17:30 Uhr 17:30 Uhr 17:30 Uhr 17:30 Uhr 17:30 Uhr,,,,, findet in der Aula der
Gesamtschule, Windeck-Rosbach die öffentliche/nicht öffentliche Sit-
zung des Haupt- und Finanzausschusses statt.
Tagesordnung:
A Öffentlicher A Öffentlicher A Öffentlicher A Öffentlicher A Öffentlicher TTTTTeileileileileil
11111 Genehmigung der letzten Niederschrift

Vorlage: VO/3401/2024
22222 Fragen von Einwohnern
33333 Beschluss über die Hinzuziehung von Einwohnern zur Beratung

einzelner Punkte der Tagesordnung
44444 Beschlussüberwachung

Vorlage: VO/3397/2024
55555 Anregung nach § 24 GO NRW vom 12.02.2024 - Aufhebung aller

ergangenen Beitrags- und Gebührenbescheide der Wasserver- und
entsorgung

Bekanntmachung
Am Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, dem 25.04.2024, dem 25.04.2024, dem 25.04.2024, dem 25.04.2024, dem 25.04.2024, 17:30 Uhr 17:30 Uhr 17:30 Uhr 17:30 Uhr 17:30 Uhr,,,,, findet in der Aula der
Gesamtschule, Windeck-Rosbach die Sitzung des Ausschusses für
Umwelt, Wirtschaft, Tourismus und Kultur statt.
Tagesordnung:
A Öffentlicher A Öffentlicher A Öffentlicher A Öffentlicher A Öffentlicher TTTTTeileileileileil
11111 Genehmigung der letzten Niederschrift
22222 Fragen von Einwohnern
33333 Beschluss über die Hinzuziehung von Einwohnern zur Beratung

einzelner Punkte der Tagesordnung
44444 Informationen zur Nachhaltigkeitsstrategie und deren Umset-

zung
Vorlage: VO/3400/2024

55555 Strategische Betrachtung der Tourismusmaßnahmen und Über-

Sprechtage in der Gemeinde Windeck

sicht touristischer Angebote in der Gemeinde Windeck
Vorlage: VO/3398/2024

66666 Kommunale Wärmeplanung in der Gemeinde Windeck - Vorstel-
lung des Projekts
Vorlage: VO/3393/2024

77777 Bekanntgaben der Verwaltung
88888 Beantwortung von Anfragen
B Nicht öffentlicher B Nicht öffentlicher B Nicht öffentlicher B Nicht öffentlicher B Nicht öffentlicher TTTTTeileileileileil
11111 Bekanntgaben der Verwaltung
22222 Beantwortung von Anfragen
gez.
Alexandra Gauß
(Bürgermeisterin)

Vorlage: VO/3390/2024
66666 Erlass einer Archivsatzung für das Gemeindearchiv Windeck

Vorlage: VO/3275/2023
77777 Änderung der Betriebssatzung für die Gemeindewerke Windeck

Vorlage: VO/3396/2024
88888 Bekanntgaben der Verwaltung
99999 Beantwortung von Anfragen
B Nicht öffentlicher B Nicht öffentlicher B Nicht öffentlicher B Nicht öffentlicher B Nicht öffentlicher TTTTTeileileileileil
11111 Erwerb eines Grundstücks an der Pappelstraße

Vorlage: VO/3394/2024
22222 Bekanntgaben der Verwaltung
33333 Beantwortung von Anfragen
gez.
Alexandra Gauß
(Bürgermeisterin)

Gleichstellungsbeauftragte derGleichstellungsbeauftragte derGleichstellungsbeauftragte derGleichstellungsbeauftragte derGleichstellungsbeauftragte der
Gemeinde Gemeinde Gemeinde Gemeinde Gemeinde WindeckWindeckWindeckWindeckWindeck
täglich von 9.00 bis 12.00 Uhr,
Verwaltungsgebäude C, Tel.:
02292 / 601 140
Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-
geplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragen
zur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflege
Jugendhilfezentrum für Eitorf und
Windeck
Fachberatung Kindertagespflege
Laura Mickus
Telefon 02243 8443-5236, Mo - Fr
8:30 - 12:30 Uhr
laura.mickus@rhein-sieg-kreis.de
Ausführliche Informationen zur
Kindertagespflege finden Sie auf
rhein-sieg-kreis.de/kindertages-
pflege.
Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-
tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-
sessessessesses
nach vorheriger Terminvereinba-
rung
Familienzentrum Vogelnest, Hurs-
ter Str. 23, Windeck-Rosbach (Tel.
02292 / 5578),

Familienzentrum Regenbogen-
land, Bergische Str. 23, Windeck-
Dattenfeld (Tel. 02292 / 3764)
Familienzentrum Sonnenberg, Auf
der Bruchhardt 1b, Windeck-
Obernau (Tel. 02292 / 9590925)
Bürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der Polizei
Bürgersprechstunden durch die
zuständigen Bezirksbeamten
PHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric Kramp
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 02292/910071 02292/910071 02292/910071 02292/910071 02292/910071
PHK Joachim PHK Joachim PHK Joachim PHK Joachim PHK Joachim WWWWWeberebereberebereber
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 02292/910072 02292/910072 02292/910072 02292/910072 02292/910072
Die Bezirksdienststelle Rosbach,
Rathausstraße 16, ist für Bürger-
sprechstunden in der Regel zu den
nachfolgend aufgeführten Zeiten
besetzt:
dienstags von 10 bis 12 Uhr;dienstags von 10 bis 12 Uhr;dienstags von 10 bis 12 Uhr;dienstags von 10 bis 12 Uhr;dienstags von 10 bis 12 Uhr;
donnerstags von 16 bis 18 Uhrdonnerstags von 16 bis 18 Uhrdonnerstags von 16 bis 18 Uhrdonnerstags von 16 bis 18 Uhrdonnerstags von 16 bis 18 Uhr.....
Darüber hinaus nach telefonischer
Vereinbarung.
Schuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKM
Kath.Kath.Kath.Kath.Kath.     VVVVVerein für soziale Diensteerein für soziale Diensteerein für soziale Diensteerein für soziale Diensteerein für soziale Dienste
im Rhein-Sieg-Kreis eim Rhein-Sieg-Kreis eim Rhein-Sieg-Kreis eim Rhein-Sieg-Kreis eim Rhein-Sieg-Kreis e.V.V.V.V.V.....
Sprechstunden nach vorheriger
telefonischer Anmeldung

Terminabsprache und weitere Be-
ratung in Windeck ist möglich un-
ter Tel. 02241 - 177816
Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/
Rhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-Sieg
Der Sozialdienst katholischer
Frauen e.V. bietet in den Räum-
lichkeiten des St. Franziskus Kran-
kenhauses in Eitorf zweimal in der
Woche offene Hebammensprech-
stunden an. Dieses Angebot rich-
tet sich an Schwangere und Müt-
ter mit Babys aus Windeck und
der Region, die für die Vor- und
Nachsorge während ihrer Schwan-
gerschaft keine Hebamme finden
können oder Vor- und Nachsorge
gerne ortsnah erledigen möchten.
Die Sprechstunden der Hebam-
men sind:
dienstags 10:00-12:00 Uhr
donnerstags 09:00-12:00 Uhr
Terminabsprachen sind online un-
ter hebammenambulanz@skf-
bonn-rhein-sieg.de oder telefo-
nisch donnerstags zwischen 09:00
und 12:00 Uhr unter 0172-

2597332 möglich.
Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-
Sieg/Bonn eSieg/Bonn eSieg/Bonn eSieg/Bonn eSieg/Bonn e.V.V.V.V.V.....
MBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-Migrationsberatung
am ersten und dritten Dienstag
des Monats von 10.00 bis 14.00
Uhr, Bürgerzentrum, Rathausstr.
10, Windeck-Rosbach
nach vorheriger telefonischer nach vorheriger telefonischer nach vorheriger telefonischer nach vorheriger telefonischer nach vorheriger telefonischer An-An-An-An-An-
meldungmeldungmeldungmeldungmeldung
Terminabsprache ist möglich un-
ter Tel. 02241 - 1691861
Notar DrNotar DrNotar DrNotar DrNotar Dr..... P P P P Paul Sebastian Hageraul Sebastian Hageraul Sebastian Hageraul Sebastian Hageraul Sebastian Hager
Dienstag, den 07. Mai 2024, abDienstag, den 07. Mai 2024, abDienstag, den 07. Mai 2024, abDienstag, den 07. Mai 2024, abDienstag, den 07. Mai 2024, ab
17.00 Uhr17.00 Uhr17.00 Uhr17.00 Uhr17.00 Uhr, im Gasthof Roland-
seck, Rathausstr. 47, 51570 Wind-
eck-Rosbach
Dienstag, den 21. Mai 2024, abDienstag, den 21. Mai 2024, abDienstag, den 21. Mai 2024, abDienstag, den 21. Mai 2024, abDienstag, den 21. Mai 2024, ab
15.00 Uhr15.00 Uhr15.00 Uhr15.00 Uhr15.00 Uhr, im Rathaus Rosbach,
Rathausstr. 12, Zimmer 0.02 (Trau-
zimmer Standesamt), 51570 Wind-
eck-Rosbach
Es ist zweckmäßig, vorab telefo-
nisch mit dem Notariat einen Ter-
min abzustimmen, um Wartezei-
ten oder vergebliches Kommen zu
vermeiden. (T(T(T(T(Tel.:el.:el.:el.:el.: 02291 / 4051) 02291 / 4051) 02291 / 4051) 02291 / 4051) 02291 / 4051)
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Schließung
Hallenbad Dattenfeld
an den Feiertagen und Beendigung der
Hallenbadsaison
Das Hallenbad in Dattenfeld ist
an folgenden Feiertagen ge-
schlossen:
• Mittwoch der 01.05.2024
• Donnerstag der 09.05.2024

(Christi Himmelfahrt)
Ab dem 18.05.2024 wird dieAb dem 18.05.2024 wird dieAb dem 18.05.2024 wird dieAb dem 18.05.2024 wird dieAb dem 18.05.2024 wird die
Wintersaison beendet und dasWintersaison beendet und dasWintersaison beendet und dasWintersaison beendet und dasWintersaison beendet und das

Hallenbad Dattenfeld schließt fürHallenbad Dattenfeld schließt fürHallenbad Dattenfeld schließt fürHallenbad Dattenfeld schließt fürHallenbad Dattenfeld schließt für
den öffentlichen Bade- und Sau-den öffentlichen Bade- und Sau-den öffentlichen Bade- und Sau-den öffentlichen Bade- und Sau-den öffentlichen Bade- und Sau-
nabetrieb.nabetrieb.nabetrieb.nabetrieb.nabetrieb.
Bei hoffentlich sommerlichen
Temperaturen öffnet das Freibad
„Siegwelle“ am 27.05.2024 seine
Tore und wir starten in die Som-
mersaison 2024.

Sonderauszeichnung des Verbandes der Feuerwehren
in NRW für 80 Jahre Mitgliedschaft in der Feuerwehr
Oberfeuerwehrmann Alfred Land
geboren am 06.01.1930 trat im
Jahre 1944 im Alter von 14 Jahren
in die damalige Freiwillige Feuer-
wehr Herchen unter Wehrführer
Müller ein. Dort begann er auch
seine feuerwehrtechnische Ausbil-
dung, die ihn bis zur Beförderung
zum Oberfeuerwehrmann führte.
Die Feuerwehr Herchen war zu
dieser Zeit neben den Ortschaf-
ten im Bereich Herchen auch für
den Bereich Leuscheid zuständig.
Wegen der langen Anfahrtszeiten
wurde in Leuscheid ein sogenann-
ter Halbzug als Untereinheit der
Feuerwehr Herchen gebildet, ein
Feuerwehrgerätehaus errichtet
und mehrere Brandweiher und
Bachstauungen angelegt um
schnelle Hilfe leisten zu können.
Einsätze in der Kriegszeit führten
die Feuerwehrleute nach Ros-
bach, Siegburg und mehrmals
nach Eitorf. (Anmerkung aus der
Chronik: Bei Kriegsende waren in
Leuscheid sämtliche Geräte ver-
schwunden.)
Alfred Land gehörte zu den Feuer-
wehrleuten, die am 07.08.1955
ein nagelneues LF 15 auf einem
Mercedes-Fahrgestell einweihen
konnten, welches in Herchen bis
1991 Einsatzdienst geleistet hat.
Nach der Errichtung eines neuen
Feuerwehrhauses im Jahre 1961
wurde der Halbzug Leuscheid im
Jahre 1962 zu einem eigenstän-
digen Löschzug. Bis zur kommu-
nalen Neugliederung im Jahre
1969 bestand die Feuerwehr Her-
chen damit aus den Löschzügen
Herchen und Leuscheid.
Wie heute mussten auch in frühe-

größere Halle angebaut werden
musste.
Am 01.01.1989 wechselte Alfred
Land aus dem aktiven Feuerwehr-
dienst in die Ehrenabteilung und
schloss damit eine von vielen Hö-
hen und Tiefen geprägtes aktives
Feuerwehrleben ab. Auch nach
dem Wechsel in die Ehrenabtei-
lung ist er der Feuerwehr in Her-
chen (heute Löschzug Herchen der
Feuerwehr Windeck) immer ver-
bunden geblieben.
Am 11.04.2024 erhielt Alfred Land
die Ehrung für 80 Jahre Mitglied-
schaft in der Freiwilligen Feuer-
wehr vom Verband der Feuerweh-
ren in Nordrhein-Westfalen und
zählt damit zu den wenigen Feu-
erwehrkameraden die diese Eh-
rung bisher erhalten haben.

Sperrung des
Bahnübergangs
in Wiedenhof vom 19.04.2024 - 20.04.2024
Wie die Deutsche Bahn AG mit-
geteilt hat, werden in der Zeit
vom 19.04.2024 bis zum
20.04.2024 am Bahnübergang in
Wiedenhof dringend notwendi-
ge Gleisarbeiten durchgeführt.
Hierfür wird der Bahnübergang
für den Verkehr vol lgesperrtvol lgesperrtvol lgesperrtvol lgesperrtvol lgesperrt.
Eine großräumige Umleitung

wird über Leuscheid, K7, Ros-
bach und Eulenbruch eingerich-
tet.
Bei Rückfragen wenden Sie sich
bitte an Herrn Klatt von der Deut-
schen Bahn AG unter der Telefon-
nummer 0221/14144253 oder per
Email unter
walter.klatt@deutschebahn.com.

ren Jahren die Feuerwehrhäuser
an die immer größer werdenden
Fahrzeuge angepasst werden. So

auch in Herchen, wo im Jahre 1977
ein neues Fahrzeug nicht mehr in
die Halle passte und daher eine
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Informationen zur
Köderauslegung 2024
Die WTEWTEWTEWTEWTE Betriebsgesellschaft
mbH, Niederlassung Windeck,
gibt bekannt, dass ab dem
22.04.2024 die diesjährigen
Schädl ingsbekämpfungsmaß-
nahmen in den Kanalschacht-

bauwerken im Gemeindegebiet
Windeck stattfinden werden.
Die Maßnahmen werden von
einem staatlich geprüften
Schädlingsbekämpfer durchge-
führt.

Sprengungen
im Steinbruch Imhausen
Im Steinbruch der Basalt AG in
Windeck-Imhausen sind für

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 24. 24. 24. 24. 24.     April 2024April 2024April 2024April 2024April 2024
mehrere Teilsprengungen ange-
meldet worden.
(Sprengzeiten gem. Genehmi-

gungsbescheid Az. 56.8851.2.1-39/
98-Ba/Od v. 30.06.2000 Pkt. 3.3.8b
während der Betriebszeiten werk-
tags in der Zeit zwischen 07:00zwischen 07:00zwischen 07:00zwischen 07:00zwischen 07:00
und 13:00 Uhrund 13:00 Uhrund 13:00 Uhrund 13:00 Uhrund 13:00 Uhr sowie in der Zeit
zwischen 15:00 und18:00 Uhrzwischen 15:00 und18:00 Uhrzwischen 15:00 und18:00 Uhrzwischen 15:00 und18:00 Uhrzwischen 15:00 und18:00 Uhr.)

Ende: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem Rathaus
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Tag und Nacht: 
02292 4997

Ihr Ansprechpartner im Trauerfall
info@bestattungshaus-schoettes.de | www.bestattungshaus-schoettes.de
Hauptstraße 49 |51570 Windeck-Dattenfeld

Ev. Kirchengemeinde
Rosbach

Evang. Kirchengemeinde
Leuscheid

Evangelische
Kirchengemeinde Herchen

„Ist jemand in Christus, so ist er
eine neue Kreatur; das Alte ist
vergangen, siehe, Neues ist ge-
worden.“ (2. Kor 5, 17)
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 20. 20. 20. 20. 20.     AprilAprilAprilAprilApril
9 Uhr - Frühstückstreffen für
Frauen, Kabelmetal Schladern
(Voranmeldung, Eintritt 15 Euro)
19.30 Uhr - Kreis Junger Erwach-
sener, Gemeindehaus Rosbach
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 21. 21. 21. 21. 21.     AprilAprilAprilAprilApril
10 Uhr - Gottesdienst, Konfir-
mation und StormCorner Voices,
Salvatorkirche Rosbach
10 Uhr - Gottesdienst, Konfir-
mation und Kantorei, Johannes-
kirche Dattenfeld
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 23. 23. 23. 23. 23.     AprilAprilAprilAprilApril
15 Uhr - Jungschar, Gemeinde-
zentrum Öttershagen
17 Uhr - Kinderchor, Gemeinde-
zentrum Öttershagen
18.30 Uhr - Jugendtreff, Gemein-
dezentrum Dattenfeld
19.30 Uhr - RoDa-Brass, Salva-
torkirche Rosbach
20 Uhr - Kantorei Rosbach, Ge-

meindehaus Rosbach
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 24. 24. 24. 24. 24.     AprilAprilAprilAprilApril
9.30 Uhr - Krabbelgruppe, Ge-
meindezentrum Dattenfeld
15 Uhr - Frauenhilfe, Imhausen
18 Uhr - Mädchenjungschar,
Backstube Rosbach (14-tägig)
19 Uhr - „Stufen des Lebens“,
Backstube Rosbach
20 Uhr - Pray, Salvatorkirche
Rosbach
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 25. 25. 25. 25. 25.     AprilAprilAprilAprilApril
9 Uhr - Eltern-Kind-Kreis, Ge-
meindezentrum Öttershagen
15 Uhr - Seniorentreff, Backstu-
be Rosbach
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 26. 26. 26. 26. 26.     AprilAprilAprilAprilApril
10 Uhr - Gottesdienst, CBT Bo-
nifatius Altenheim Hurst
10.30 Uhr - Gottesdienst, CBT-
Wohnhaus St. Josef Dattenfeld
15 Uhr - Frauenhilfe, Geilhau-
sen
15 Uhr - Jungschar, ab 6 Jahre,
Backstube Rosbach
18.30 Uhr - Backstube, Back-
stubenkeller Rosbach

WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch
„Ist jemand in Christus, so ist er
eine neue Kreatur; das Alte ist
vergangen, siehe, Neues ist ge-
worden.“ 2. Korinther 5.17
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 21. 21. 21. 21. 21.     AprilAprilAprilAprilApril
11 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 23. 23. 23. 23. 23.     AprilAprilAprilAprilApril
16.30 Uhr - Konfirmanden-Unter-
richt
19.30 Uhr - Posaunenchor
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 25. 25. 25. 25. 25.     AprilAprilAprilAprilApril
10 Uhr - Krabbelgruppe
19.30 Uhr - Glaubenskurs im Ge-
meindehaus

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 26. 26. 26. 26. 26.     AprilAprilAprilAprilApril
Jungschar:
14 bis 15.45 Uhr - Gruppe 1: 6 bis
9 Jahre
16 bis 17.45 Uhr - Gruppe 2: 10
bis 12 Jahre
Pfarrerin D. Böttcher erreichen Sie
unter 02292/4657.
Das Gemeindebüro ist dienstags,
10 bis 11.30 Uhr und donnerstags
und freitags von 9 bis 11.30 Uhr
geöffnet, Telefon 02292-2022.
Besuchen Sie uns auf unserer Ho-
mepage „www.ekheld.de“, auf In-
stagram, „ev.ki.leu“ und auf Tele-
gram, „Evangelisch in Leuscheid“.

WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch
„Ist jemand in Christus, so ist er
eine neue Kreatur; das Alte ist
vergangen, siehe, Neues ist ge-
worden.“ 2. Korinther 5,17
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 21. 21. 21. 21. 21.     AprilAprilAprilAprilApril
11 Uhr - Gottesdienst mit Konfir-
mation und Abendmahl, Pfarrerin
Ulrike Ritgen Musik: Young Hope
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 22. 22. 22. 22. 22.     AprilAprilAprilAprilApril
9.30 Uhr - Krabbelgruppe
19.30 Uhr -  Posaunenchor
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 24. 24. 24. 24. 24.     AprilAprilAprilAprilApril
15 Uhr - Frauenhilfe
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 25. 25. 25. 25. 25.     AprilAprilAprilAprilApril
16.45 Uhr - All kids Gruppe
17.30 Uhr - CoDA-Gruppe
18 Uhr - Jugendgruppe
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 28. 28. 28. 28. 28.     AprilAprilAprilAprilApril

11 Uhr - Gottesdienst, Prädikant
Axel Röhrbein Musik: Clear Voices
Pfarrerin Ulrike Ritgen ist erreich-
bar unter 02243/91 16 92.
Das Pfarrbüro ist vom 23. April bis
17. Mai nicht besetzt. Die Vertre-
tung übernimmt Pfarrerin Krim-
hild Pulwey-Langerbeins aus Ei-
torf, Tel. 0175 / 27 62 665.
Weitere Informationen finden Sie
auf unserer Homepage
www.ekheld.de sowie auf
Instagram
„ev.kirchengemeinde_herchen“.
Öffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten Gemeindebüro
Dienstag 9 bis 12 Uhr und 14.30
bis 18.30 Uhr
Freitag 9 bis 12 Uhr,
Tel. 02243/2223
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Bestattungen
GERHARDS

Tag und Nacht: 02292-7430, Mobil: 0172-6089972
 alle Bestattungsformen
 Erledigung aller Formalitäten
 kostenlose Beratung
 Vorsorgeregelung zu Lebzeiten

www.gerhards-windeck.de

Windeck-Rosbach, Mittelstraße 9 
privat: Alsen/Schneppe

Kirchliche Nachrichten
Jehovas Zeugen

Evangelisch Freikirchliche
Gemeinde Imhausen

Konfirmation in Herchen

WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch
„Ist jemand in Christus, so ist er
eine neue Kreatur; das Alte ist
vergangen, siehe, Neues ist ge-
worden.“ (2. Korinther 5, 17)
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 21. 21. 21. 21. 21.     AprilAprilAprilAprilApril
10 Uhr - Gottesdienst
Parallel dazu Kindergottesdienst
(ab 4 Jahren)
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 22. 22. 22. 22. 22.     AprilAprilAprilAprilApril
19.30 Uhr - Gebetstreff
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 23. 23. 23. 23. 23.     AprilAprilAprilAprilApril
9.30 Uhr - Krabbelgruppe (Eltern

und kleine Kinder bis 3 Jahre)
17 Uhr - Kids-Club und Action-
Club (4 bis 12 Jahre)
18.30 Uhr - Jugend (ab 16 Jahren)
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 24. 24. 24. 24. 24.     AprilAprilAprilAprilApril
15.30 Uhr - Bibelgesprächskreis
17.30 Uhr - TIM (Teens ab 13 Jah-
ren)
Weitere Informationen zu den Ver-
anstaltungen, den Gruppen und
der Gemeinde finden Sie unter
www.efgimhausen.de. Besuchen
Sie uns gerne.

Am 21. April, um 11 Uhr, findet in
der Ev. Kirche Herchen die Konfir-
mation statt. Die neun Konfirman-
den sind: Lilly Fuhr, Leonie Huth,
Maximilian Malzahn, Isabel Mül-
ler, Paul Noatzsch, Emmely Pop-

penborg, Jan-Luca Schmitz, Zoé
Schröter und Daria Werner.
Unser Verein arbeitet konfessi-
onsübergreifend und hat das Ziel
Kindern und Jugendlichen in allen
Altersstufen die Möglichkeit zu
bieten, sich zu treffen, zu spielen,
Veranstaltungen zu besuchen
oder zu organisieren usw.
Deshalb würden wir uns sehr freu-
en, das ein oder andere Gesicht
bei unserer Jugendgruppe wieder-
zusehen. Diese findet immer für
alle ab 12 Jahren donnerstags,
von 18 bis 20 Uhr, statt.
Wer uns unterstützen mag oder
Fragen hat, kann sich gern per
Telefon oder E-Mail im Büro der
Ev. Kirche Herche melden.

Jehovas ZeugenJehovas ZeugenJehovas ZeugenJehovas ZeugenJehovas Zeugen
Zusammenkünfte in Hamm, Gar-
tenstr. 1. Auch per Videokonfe-
renz möglich. Tel. 02682-8738
Sonntag 21.Sonntag 21.Sonntag 21.Sonntag 21.Sonntag 21.     AprilAprilAprilAprilApril
10 Uhr - „Mit Glauben und Mut in
die Zukunft blicken“

Donnerstag 25.Donnerstag 25.Donnerstag 25.Donnerstag 25.Donnerstag 25.     AprilAprilAprilAprilApril
19 Uhr - Bibellesen u. Bespre-
chung: Psalm 32-33

Jeder ist willkommen. Es gibt kei-
ne Geldsammlungen. Kontakt:
www.jw.org
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Katholische
Pfarreiengemeinschaft
Windeck
Pastoralbüro Windeck, Hauptstr.
57, Öffnungszeiten: Mo., Di., Do.
u. Fr. von 9 bis 12 Uhr, Mi. von
7.30 bis 12 Uhr, Mo. u. Do. von 15
bis 17.30 Uhr. Tel. 02292/2046,
pastoralbuero.windeck@erzbistum-
koeln.de
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 20. 20. 20. 20. 20.     AprilAprilAprilAprilApril
10 Uhr - Df 2. Probe Kokis mit
Beichte
14 Uhr - Rb Tauffeier Janina Delis
17 Uhr - Df Beichtgelegenheit
17.30 Uhr - Df Vorabendmesse
17.30 Uhr - Alt Vorabendmesse
18.30 Uhr - Df Pfarrversammlung
in der Kirche
19 Uhr - Rb Vorabendmesse
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 21. 21. 21. 21. 21.     AprilAprilAprilAprilApril
9.30 Uhr - Her Hl. Messe
9.30 Uhr - Leu Hl. Messe (Sechs-
wochenamt Monika Schneider)
11 Uhr - Df Hl. Erstkommunion -
auch als Live-Stream
11 Uhr - Rb Jubelkommunion
18 Uhr - Df Dankandacht Kommu-
nionkinder
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 22. 22. 22. 22. 22.     AprilAprilAprilAprilApril
8.30 Uhr - Dr Hl. Messe mit Jahr-
gedächtnis der Verstorbenen: Fei-
er des Festes für den Heiligen Bru-
der Konrad
10 Uhr - Df Dankgottesdienst
Kommunionkinder
10 Uhr - Schl Hl. Messe
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 23. 23. 23. 23. 23.     AprilAprilAprilAprilApril
18 Uhr - Rb Hl. Messe
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 24. 24. 24. 24. 24.     AprilAprilAprilAprilApril
17.30 Uhr - Wil Hl. Messe
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 25. 25. 25. 25. 25.     AprilAprilAprilAprilApril
10.30 Uhr - SZ Hl. Messe (Anna
Hunold)
18 Uhr - Her Hl. Messe
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 26. 26. 26. 26. 26.     AprilAprilAprilAprilApril
8.30 Uhr - Hop Hl. Messe
18.30 Uhr - Df Hl. Messe für den

Frieden unter Mitwirkung von
Quattro Domus und dem Polni-
schen Jugendblasorchester Zap-
cenia
Verstorbene der Woche: Marga-
reta Kindermann, Anna Becker,
Günter Schäck, Klaus Gabriel,
Margarete Pyro, Anna Hunold
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 27. 27. 27. 27. 27.     AprilAprilAprilAprilApril
11 Uhr - Df Jubelkommunion Dia-
mantkommunion unter Mitwir-
kung des Kirchenchors
15 Uhr - Df Tauffeier Kacper Ko-
walski
17 Uhr - Df Beichtgelegenheit
17.30 Uhr - Df Vorabendmesse
19 Uhr - Rb Vorabendmesse
(Sechswochenamt Wilfried Häfner)
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 28. 28. 28. 28. 28.     AprilAprilAprilAprilApril
9 Uhr - Wil Hl. Messe
9.30 Uhr - Her Hl. Messe
9.30 Uhr - Leu Hl. Messe
11 Uhr - Df Hl. Messe - auch als
Live-Stream (Anna Hunold) mit
Jahrgedächtnis der Verstorbenen:
Pfarrer Rudolf Geimer
11 Uhr - Rb Familienmesse
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„Ich habe nicht gedacht,
dass in eine Oper so viele Leute reinpassen“
Exkursion der Musikkurse des Bodelschwingh-Gymnasiums Herchen zur Bonner Oper

Die Kulissen der nähsten AufführungDie Kulissen der nähsten AufführungDie Kulissen der nähsten AufführungDie Kulissen der nähsten AufführungDie Kulissen der nähsten Aufführung

Viel Platz im großen Saal. Fotos: Anette HoffmannViel Platz im großen Saal. Fotos: Anette HoffmannViel Platz im großen Saal. Fotos: Anette HoffmannViel Platz im großen Saal. Fotos: Anette HoffmannViel Platz im großen Saal. Fotos: Anette Hoffmann

Blick auf die NebenbühnenBlick auf die NebenbühnenBlick auf die NebenbühnenBlick auf die NebenbühnenBlick auf die Nebenbühnen

(Imke Frobeen) Kurz nach den Os-
terferien machte sich die gesam-
te Stufe 6 mit der Bahn auf den
Weg nach Bonn, um sich das
Opernhaus und die Kinderoper
„Brundibár“ des Komponisten
Krasa anzuschauen. Frau Bartmer
und ihr Team von der Theaterpäd-
agogik hatten dankenswerterwei-
se extra für unsere Schülerinnen
und Schüler eine Führung durch
das Operngebäude organisiert, so
dass alle schon vor der eigentli-
chen Kinderopern-Vorstellung
erste Eindrücke vom Bonner
Opernhaus und den dort arbei-
tenden Menschen sammeln konn-
ten.
Im Großen Saal bewegten die
Bühnenarbeiter extra für die Kin-
der die beeindruckenden Vorhän-
ge und Kulissen, die Orchester-
bühne versenkte sich wie von Zau-
berhand im Graben, kam aber zum
Glück auch wieder hoch, im Back-
stage-Bereich konnte man kaum
das 27 Meter hohe Dach des Hau-
ses erspähen und war insgesamt
überwältigt von all den techni-
schen Anlagen, die so eine pro-
fessionelle Opernaufführung of-
fenbar erst ermöglichen.
Der Requisiteur im Keller hatte
sich auf den Besuch der neugieri-
gen Besucherinnen und Besucher
gut vorbereitet: Er führte Fake-
Waffen, das unglaublich große
Brillen-Sortiment, riesige Torten
mit magnetischen Törtchen dar-
auf und Bühnen-Glasscherben vor,
die man mit der bloßen Hand zer-
bröseln konnte, ohne sich weh zu

tun.
Auch in die Perücken-Werkstatt,
die Schneiderei und in das Kulis-
senlager auf den Nebenbühnen
konnte man hineinschauen und
den sehr netten Angestellten dort
Fragen stellen. Wer hätte gedacht,
dass sogar Gipsköpfe der Schau-
spielerinnen und Sänger angefer-
tigt werden, damit man die Perü-
cken individuell anpassen kann
oder dass man bei der Masken-
bildnerei die Kinder und Jugend-
lichen Schlange stehen sieht, die
gleich in der Kinderoper selbst
auf der Bühne stehen werden.
Die ursprünglich im Konzentrati-
onslager Theresienstadt mehrfach
aufgeführte Kinderoper „Brundi-
bar“ wurde im Foyer des Bonner
Opernhauses auf die Bühne ge-
bracht, und zwar vom Kinder- und
Jugendchor des Theaters Bonn,
einigen jugendlichen Solistinnen
und Solisten sowie von Barbara
Teuber in der Rolle der Vera Wil-
helmine Goldstein. Im Folgenden
einige Rückmeldungen zur Auffüh-
rung von am Ausflug beteiligten
Kindern:
„Ich fand die Führung sehr schön,
das Opern-Stück war auch sehr
schön und ich finde, die Kinder
haben es sehr toll gemacht. Es
war aber sehr schade, dass wir im
Foyer waren.“

„Die Aufführung war schön gestal-
tet, gerade die Rahmenerzählung
der Dame war sehr berührend,
fand ich.“
„Sie hat es so erzählt, als ob sie
es selbst miterlabt hätte!“
„Ich fand es beeindruckend, dass
sich die Schauspieler so viel mer-
ken konnten. Sie haben sehr emo-
tional gespielt. Die Kleidung wa
sehr passend und sah sehr echt
aus.“
„Ich fand es gut, dass Brundibar
besiegt wurde!“
„Wie schön, dass Mimi am Ende
ihren kleinen Hund wiederbe-

kam!“ Und zwar in echt und
schwanzwedelnd vor der Bühne
ganz nah bei den zuschauenden
Kindern - insofern nahm die Ge-
schichte vor dem beängstigenden
Hintergrund der NS-Zeit doch
noch ein gutes Ende und alle konn-
ten beruhigt zurück zur Schule
fahren.
Unsere nächste Unsere nächste Unsere nächste Unsere nächste Unsere nächste VVVVVerererereranstaltung:anstaltung:anstaltung:anstaltung:anstaltung:
Der Focus On Arts-Abend am 24.
April, um 19 Uhr, in der Aula. Die
Focus On Art-Kurse der Stufen 9
und 10 präsentieren ihre Kunst-
werke, Lieder, Filme und Skulptu-
ren.
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Projekt Roboverse
Gesamtschule Windeck startet durch

Auf gehts! Am Ende stand das spannende Rennen der selbstständig programmierten Roboter an.Auf gehts! Am Ende stand das spannende Rennen der selbstständig programmierten Roboter an.Auf gehts! Am Ende stand das spannende Rennen der selbstständig programmierten Roboter an.Auf gehts! Am Ende stand das spannende Rennen der selbstständig programmierten Roboter an.Auf gehts! Am Ende stand das spannende Rennen der selbstständig programmierten Roboter an.

Viehof Zweirad · Siegstraße 75-77 · 53783 Eitorf 
Telefon: 02243 2638 · www.zweirad-viehof.de

E-Bikes | Fahrräder
Meisterwerkstatt

Stets gut beraten!

Gar nicht so leicht, aber mit Feuereifer bei der Sache: Jean und RafaelGar nicht so leicht, aber mit Feuereifer bei der Sache: Jean und RafaelGar nicht so leicht, aber mit Feuereifer bei der Sache: Jean und RafaelGar nicht so leicht, aber mit Feuereifer bei der Sache: Jean und RafaelGar nicht so leicht, aber mit Feuereifer bei der Sache: Jean und Rafael
programmieren Roboterdame „Calliope“.programmieren Roboterdame „Calliope“.programmieren Roboterdame „Calliope“.programmieren Roboterdame „Calliope“.programmieren Roboterdame „Calliope“.

Roboter in der Schule? Das klingt
nach einer Zeile aus einem Sci-
ence Fiction Roman, doch
Schüler*innen der Klassenstufe 7
durften selbst erfahren, wie Ro-
boter unseren Alltag bereits be-
reichern und erhielten Einblicke
in die Welt der Robotik.
Zusammen mit Robo Verse Ro-
botics at school und der Firma
Metternich aus Rosbach bekamen
Schüler*innen der Gesamtschule

Windeck durch einen zweitägigen
Workshop die Möglichkeit, einen
Einblick in die Programmierung
von Robotern und deren Anwen-
dung in der Industrie zu erhalten.
Die Schüler*innen erhielten eine
Einführung zur Robotik und erar-
beiteten gemeinsam, inwiefern
uns Menschen die Robotik im All-
tag bereits betrifft. Im Anschluss
wurden die ersten Versuche im
Block-Based-Programming an

dem kleinen Microcontroller Cal-
liope mini 3 vorgenommen.
Erstaunlich schnell programmier-
ten sie einen kleinen Willkom-
mensgruß, eine Lärmpegel detek-
tierende Warnampel und einen Ta-
geslichtwecker, der bei genügend
starker Beleuchtung eine benutz-
derfinierte Weckmelodie zum
Besten gab. Das Interesse am Pro-
grammieren und an dem Nutzen
von Robotern war geweckt. Den
Schüler*innen erschloss sich lang-
sam die Fülle an Möglichkeiten,
die schon vergleichsweise kleine
technische Geräte oder Roboter
mit sich bringen. Dann ging es
endlich ans Programmieren der
m-Bots 2.
Nachdem die Schüler*innen eine
erste einfache Bewegungs-Pro-
grammierung und damit ein klei-
nes Roboter-Ballett verwirklich-
ten, ging es ans Eingemachte. Ein
Rennen wurde angesetzt. Die Ro-
boter sollten einer schwarzen Li-
nie folgend eine kleine Rennstre-
cke absolvieren. Die Schüler*in-
nen programmierten das Basis-
skript und versuchten im Anschluss
daran an verschiedenen Stell-
schrauben zu drehen, um das per-
fekte Gleichgewicht zwischen
Geschwindigkeit und dem Ver-

bleib auf der Rennstrecke zu fin-
den. Die nächsten 20 Minuten gli-
chen einem Bienenstock, in wel-
chem die Schüler*innen immer
wieder von ihren Laptops, auf de-
nen sie programmierten und der
Rennstrecke hin und her wech-
selten. Mit Stoppuhren bewaffnet
versuchten sie so die letzten Se-
kunden herauszuholen. Am Ende
gewannen Ernst Hopp und Jakob
Müller das Rennen.
Die Begeisterung und das Inter-
esse an der Thematik waren ge-
weckt und wir erhielten in einer
Feedbackrunde ausnahmslos po-
sitive Rückmeldung der Schü-
ler*innen.
Besonders erfreulich war die Teil-
nahme einiger Schülerinnen, die
zu Beginn der Veranstaltung noch
gar nicht so sicher waren, ob die
Thematik etwas für sie sei.
Allerdings war davon kurz nach
Beginn der Veranstaltung nichts
mehr zu spüren und sie program-
mierten mit derselben Freude, wie
ihre Mitschüler*innen.
Nach einem sehr interessanten
und gelungenen Tag ging es dann
in die Schule zurück. Mit vielen
positiven Eindrücken und neuen
Erfahrungen freuen sich die
Schüler*innen auf den zweiten
Workshop-Tag, der im Juni statt-
finden soll und bei dem die
Schüler*innen dann sogar mit In-
dustrie-Robotern arbeiten dürfen.
Zudem soll im nächsten Schuljahr
ein Ergänzungskurs Robotics an-
geboten werden, wodurch die
Schüler*innen die Möglichkeit
erhalten, sich zwei Jahre sehr in-
tensiv mit der Thematik ausein-
anderzusetzen.
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Körper, Liebe, Doktorspiele
Familienzentrum Sonnenberg
Dienstag, 7. Mai, von 18.30 bisDienstag, 7. Mai, von 18.30 bisDienstag, 7. Mai, von 18.30 bisDienstag, 7. Mai, von 18.30 bisDienstag, 7. Mai, von 18.30 bis
20.45 Uhr20.45 Uhr20.45 Uhr20.45 Uhr20.45 Uhr,,,,, F F F F Familienzentrum Son-amilienzentrum Son-amilienzentrum Son-amilienzentrum Son-amilienzentrum Son-
nenberg,nenberg,nenberg,nenberg,nenberg,     Auf der Bruchhardt 1,Auf der Bruchhardt 1,Auf der Bruchhardt 1,Auf der Bruchhardt 1,Auf der Bruchhardt 1,
51570 51570 51570 51570 51570 WindeckWindeckWindeckWindeckWindeck
Das Familienzentrum Sonnenberg
bietet in Kooperation mit dem DRK
Familienbildung Rhein-Sieg einen
Themenabend, „Körper, Liebe, Dok-
torspiele - Sexualerziehung von 0
bis 6 Jahren“, an.
Es erwarten Sie:
• Allgemeine Informationen zum

Thema Sexualität
• Phasen kindlicher Sexualität
• Unsicherheiten, Ängste und Sor-

gen - was ist normal und alters-
gerecht?

• Handlungsmöglichkeiten im All-
tag und im Kindergarten

• Förderung der Sprachfähigkeit.
Der eigene Körper steht von
Geburt an im Mittelpunkt unse-
rer Erfahrungen - Kinder wollen
sich aktiv entdecken, stellen Fra-
gen zur Geburt, spielen „Dok-
torspiele“ oder berühren sich
selbst. Das alles und noch vieles
mehr sind wichtige Teile der kind-
lichen Neugier und Körperwahr-
nehmung. Im Kontrast dazu

steht häufig, dass der Umgang
mit Situationen, die in einem
sexuellen Kontext stehen, viele
Eltern im Alltag vor Herausfor-
derungen und Unsicherheiten
stellt.

Dieser Informationsabend wird Sie
darin unterstützen, zu erfahren, was
kindliche Sexualität ist und wieso es
wichtig ist den eigenen Körper zu
entdecken. Sie erhalten Informatio-
nen über die körperlich-sexuell-geis-
tige Entwicklung von Geburt bis zum
Grundschulalter. Lernen Sie, wie Sie
mit kindlicher Neugier selbstsicher

umgehen und die körperbezogenen
Fragen Ihres Kindes beherzt beant-
worten können. Neben den hilfrei-
chen Informationen zur Sexualerzie-
hung und -entwicklung sind Sie herz-
lich eingeladen, Ihre Fragen einzu-
bringen und zu diskutieren.
Das Familienzentrum und der Refe-
rent Thomas Pieger (Diplom-Päda-
goge und Sexualpädagoge) freuen
sich über Ihr Interesse und Ihre An-
meldung unter der Tel.: 02292/
9590925 oder per E-Mail an: kita
obernau@gemeinde-windeck.de.
Anmeldeschluss ist der 30. April.

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDU

Initiative der CDU für mehr Sicherheit
Zusätzliche Straßenbeleuchtung für Bushaltestelle in Imhausen

Bushaltestelle Imhausen (Bäckergasse/Dahlhausener Straße)Bushaltestelle Imhausen (Bäckergasse/Dahlhausener Straße)Bushaltestelle Imhausen (Bäckergasse/Dahlhausener Straße)Bushaltestelle Imhausen (Bäckergasse/Dahlhausener Straße)Bushaltestelle Imhausen (Bäckergasse/Dahlhausener Straße)

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDU

Im Bestreben, die Sicherheit und den
Komfort der Bürgerinnen und Bür-
ger von Imhausen, insbeson-dere der
Schülerinnen und Schüler, zu erhö-
hen, hat der CDU-Ratsmitglied Rolf
Heuser den Antrag gestellt, eine zu-
sätzliche Straßenbeleuchtung an der
kürzlich eingerichteten ÖPNV-Bus-
haltestelle Bäckergasse / Dahlhau-
sener Straße in Imhausen einzurich-
ten. Diese Maßnahme ist dringend
benötigt, da nach der Umstellung
der Schülerbeförderung auf den re-
gulären Linienverkehr und der Neu-

gestaltung der Bushaltestelle fest-
gestellt wurde, dass die aktuelle Aus-
leuchtung unzureichend ist.
Insbesondere während der dunklen
Monate, kann damit die Verkehrssi-
cherheit erhöht werden.
Mit der Hoffnung auf eine positive
Entscheidung wird erwartet, dass bis
Herbst 2024 eine zusätzliche Be-
leuchtung installiert wird, um die
Sicherheit und den Schutz aller Per-
sonen, die die Bushaltestelle nut-
zen, zu gewährleisten.

Evelyn Höller
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Urgestein macht Platz - Rücktritt rührt zu Tränen

(v.l.) Johannes Zimmermann, Nicole Gnacke, Sabine Land, Hubert Heuckmann, Julian Wagner, Marc Philip(v.l.) Johannes Zimmermann, Nicole Gnacke, Sabine Land, Hubert Heuckmann, Julian Wagner, Marc Philip(v.l.) Johannes Zimmermann, Nicole Gnacke, Sabine Land, Hubert Heuckmann, Julian Wagner, Marc Philip(v.l.) Johannes Zimmermann, Nicole Gnacke, Sabine Land, Hubert Heuckmann, Julian Wagner, Marc Philip(v.l.) Johannes Zimmermann, Nicole Gnacke, Sabine Land, Hubert Heuckmann, Julian Wagner, Marc Philip
Sommer, Julian KleinSommer, Julian KleinSommer, Julian KleinSommer, Julian KleinSommer, Julian Klein

Nach über 30 Jahren unermüdli-
chen Engagements und leiden-
schaftlicher Arbeit hat Reinhard
Wagner beschlossen, sein Amt als
erster Vorsitzender der Theater-
gruppe Windeck e.V. niederzule-
gen, um es, in seinen Worten, zu
vermeiden, dass das Greisentum
die Spitze des Vereins bildet. Da-
mit möchte er Platz machen für die
nächste Generation und ihr die
Chance geben, den Verein weiter-
zuentwickeln und zu prägen.
Auf der Jahreshauptversammlung
am 7. März, im Siegtaler Hof, in
Herchen bedankten sich die zahl-
reich erschienenen Mitglieder
ausdrücklich bei Reinhard Wag-
ner für seine langjährige, enga-
gierte Vorstandsarbeit.
„Reinhard, du hast unseren Ver-
ein mit deinem unermüdlichen
Einsatz, deiner Liebe zum Theater
und deinem Ideenreichtum ge-
prägt. Die Begeisterung, die du
für das Theater gesät hast, trägt
bereits Früchte und wird es auch
weiterhin tun. Deine Spuren wer-
den also sichtbar sein und blei-
ben. Wir wünschen dir alles er-
denklich Gute für deine Zukunft
und hoffen, dass du die Ruhe und
Zufriedenheit findest, die du dir
so sehr verdient hast - Deine Fuß-

stapfen sind groß.“
Sätze wie diese führten bei der
Versammlung zu großer Rührung
und ließen kaum ein Auge tro-
cken. Gebührend schaute man
zurück - bei einem „wönzigen
Schlock“ auch auf die erfolgreich

absolvierte Spielsaison 2023/
2024. Auch dank des starken Nach-
wuchses war das Stück „Die Feu-
erzangenbowle“ ein großer Erfolg.
So richtet die Theatergruppe Wind-
eck den Blick zuversichtlich nach
vorn: Auf eine ganz besondere

Spielzeit mit einer doppelten He-
rausforderung. Denn zunächst
möchte man mit der neuen Pro-
duktion „Honig im Kopf“ (Premie-
re in der Kulturhalle kabelmetal,
Schladern: 29. November, Gast-
spiel Theater am Park, Eitorf: 18./
19. Januar 2025) die Zuschauer
begeistern. Direkt im Anschluss
wagt sich die Gruppe an das Mu-
sical „Der kleine Tag“ (Premiere:
Frühjahr 2025).
Große Pläne erfordern viele hel-
fende Hände. Deshalb entschied
man sich bei den Neuwahlen des
Vorstandes, diesen von fünf auf
sieben Ämter zu erweitern: Den
Staffelstab des 1. Vorsitzenden
nahm Julian Wagner von seinem
Vater dankend entgegen und wur-
de dazu von der Mitgliederver-
sammlung einstimmig bestätigt.
Nach einem Jahr Kreativpause
stellte sich Marc Philip Sommer
erneut zum 2. Vorsitzenden zur
Verfügung. Johannes Zimmermann
bleibt Kassierer. Zum Jugendwart
wurde Julian Klein berufen. Hubert
Heuckmann verstärkt die wieder-
gewählten Damen Sabine Land und
Nicole Gnacke im Beisitz. Alle Wah-
len fielen einstimmig aus, mit je
einer Enthaltung.
Für den Vorstand
gez. Julian Wagner
(1. Vorsitzender)
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Jahreshauptversammlung
des Bürgerverein
Obernau e.V.

Einladung zur
Frühlingswanderung
rund um Herchen
Wanderverein Herchen 1972 e.VZu unserer Jahreshauptversamm-

lung am Donnerstag, 16. Mai, la-
den wir alle Mitglieder um 19.30
Uhr ins Bürgerhaus Obernau, Auf
dem Bruchhardt 1, ein. Anträge
zur Tagesordnung sind bis zum 13.
Mai schriftlich an die 1. Vorsit-

zende Tamara Schrapers, Herder-
str. 18, Obernau, zu richten. Die
Tagesordnung wird im Bürgerhaus
ausgelegt. Wir freuen uns über
eine rege Teilnahme.

Der Vorstand

Liebe Wanderfreunde,
wir möchten euch gerne zur unse-
rer Frühlingswanderung „rund um
Herchen“ am Sonntag, 21. April,
einladen. Krankheits- und Orga-
nisationsbedingt bieten wir nur
die kleine Rundwanderung an.
Hierzu treffen wir uns um 14 Uhr
vor dem „Siegtaler Hof“ in Her-
chen (Im Klosterhof 1). Zur Kaf-

feezeit (ca. 16 Uhr) erreichen wir
den Kurpark, wo uns eine kleine
„Stärkung“ erwartet.
Wir freuen uns über jeden, dem
es Spaß bereitet mit uns zu wan-
dern. Bitte meldet euch bis Frei-
tag, 19. April, bei Mechtild Patt
(Mobil 0176-52065183) an.
Es grüßt euch
Euer Vorstand

staatlich anerkannt staatlich anerkannt

Jahreshauptversammlung
des Bürger- und
Verschönerungsverein
Dattenfeld e.V.

Maifeier und Spielfest
Bürgerverein Imhausen

Unsere diesjährige Jahreshauptver-
sammlung (mit Vorstandswahlen)
findet am Freitag, 10. Mai, um
19.30 Uhr, im Bürgerzentrum an
der Grundschule Dattenfeld statt.
Die Veröffentlichung der Tagesord-
nung erfolgt an verschiedenen Aus-
hängen im Ort oder kann auf un-
serer Homepage www.datten
feld.de eingesehen werden. Zudem
kann die Tagesordnung auch beim

Vorstand angefordert werden. Ein-
geladen sind alle Mitglieder/Mit-
gliederinnen und auch Bürger/Bür-
gerinnen, welche Interesse an un-
serem Bürgerverein und dessen
Unterstützung haben. Ein Vertre-
ter/Vertreterin der Verwaltungs-
spitze ist eingeladen.
Wir hoffen auf eine rege Beteili-
gung.
Der Vorstand

Liebe Freunde,
wir laden euch ganz herzlich zum
Tanz in den Mai am Bürgerhaus in
Imhausen ein. Gestartet wird am
Dienstag, 30. April, um 17 Uhr,
mit dem Aufstellen des Mai-
baums. Bei hoffentlich trockenem
Wetter können wir am Pavillon
einige nette Stunden verbringen.
Für das leibliche Wohl ist bestens
gesorgt! Leckerer Spiessbraten,
hausgemachte Salate sowie Cur-
rywurst und Pommes werden be-

reit stehen!
Am Mittwoch, 1. Mai, starten wir
um 10 Uhr mit unserem traditio-
nellen Frühschoppen.
Ausserdem wird es am 1. Mai ein
Spielfest für die Kinder geben.
Neben traditionellen Spielen wird
Kinderschminken angeboten und
eine Hüpfburg, nebst Fußballfeld,
werden für jede Menge Spaß sor-
gen. Kommt gerne alle vorbei, wir
freuen uns auf euch!
Euer Bürgerverein
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Feiern Sie mit uns die Rückkehr des Höffjes-Festes
Musik, Spaß und Gemeinschaft mit der Windecker-Musik-Vereinigung

Musik und Gemeinschaft beimMusik und Gemeinschaft beimMusik und Gemeinschaft beimMusik und Gemeinschaft beimMusik und Gemeinschaft beim
Höffjes-Fest 2.0Höffjes-Fest 2.0Höffjes-Fest 2.0Höffjes-Fest 2.0Höffjes-Fest 2.0

Hilfe per Knopfdruck
Sie leben alleine? Dann sollten Sie sich für den Hausnotruf entschei-
den. 24 Stunden am Tag können Sie im Notfall in Ihrer Wohnung 
Sprechkontakt zur Johanniter-Sicherheitszentrale herstellen. Wie 
geht das? Sie tragen einen Funksender bei sich, mit dem Sie in Not-
fällen per Knopfdruck die Johanniter kontaktieren können.

Testen Sie unseren Hausnotruf, die Erstberatung ist unverbindlich. 
Bei Interesse installieren wir die Geräte bei Ihnen zuhause, ein 
einfacher Strom- und Telefonanschluss genügt. Auf Wunsch liefern 
wir auch kontaktlos. Die Johanniter beraten Sie gerne dazu, rufen 
Sie uns an.
www.johanniter.de/hausnotruf

Sicherheit auf Knopfdruck!

Der Johanniter-Hausnotruf

 0800 8811220 (gebührenfrei)

Termine jetzt auch 

online buchbar 

Windecker-Musik-Vereinigung lädt nach Pause wieder einWindecker-Musik-Vereinigung lädt nach Pause wieder einWindecker-Musik-Vereinigung lädt nach Pause wieder einWindecker-Musik-Vereinigung lädt nach Pause wieder einWindecker-Musik-Vereinigung lädt nach Pause wieder ein

Nach einer siebenjährigen Pause
lädt die Windecker-Musik-Verei-
nigung wieder zum traditionellen
Höffjes-Fest ein. Die gelungene
Mischung aus traditioneller Blas-
musik und modernen Klängen fin-
det am 4. und 5. Mai am altbe-
währten Platz statt (Wilberhofen,
Kreuzung Am Seelbach / Rochus-
straße). Die Nachbarschaft unter-
stützt uns dankenswerterweise
u.a. durch Mithilfe am Kuchen-
buffet und in der Cocktailbar.
Zudem leistet der Bürgerverein
Rossel/Wilberhofen tatkräftige
Unterstützung, was das Höffjes-
Fest zu einem wahren Gemein-
schaftserlebnis macht!
Traditionell fangen wir am Sams-
tagabend um 18 Uhr mit musika-

lischer Partystimmung an und set-
zen die Feierlichkeiten am Sonn-
tag um 11 Uhr mit einem Früh-
schoppen fort, den die Blaskapel-
le Leuscheid und die Singgemein-
schaft Hoppengarten musikalisch
untermalen werden. Am frühen
Nachmittag wird „Die Krasse Her-
de - Das Unterhaltungsensemble“
gekonnt für gute Laune sorgen
und abschließend werden auch
wir, das heißt die Windecker-Mu-
sik-Vereinigung, einen musikali-
schen Beitrag leisten und den Tag
ausklingen lassen. Das Höffjes-
Fest verspricht somit ein abwechs-
lungsreiches Programm, das die
musikalische Vielfalt der Region
widerspiegelt. Selbstverständlich
ist von Samstag- bis Sonntagab-
end für euer leibliches Wohl ge-

sorgt. Wir freuen uns auf euch.
Eure Windecker-Musik-Vereini-
gung

Einladung zur
Jahreshauptversammlung
Bürger- und Verschönerungsverein
Leuscheider Land e.V.
Liebe Bürgerinnen und Bürger des
Leuscheider Landes.
Zu unserer diesjährigen Jahres-
hauptversammlung am Mittwoch,
24. April, um 19 Uhr, in der Firma
Lemotec bei Willi Fenninger, Eut-
scheider Straße 11 möchten wir
Sie recht herzlich einladen. Las-

sen Sie uns gemeinsam das Jahr
2023 einmal Revue passieren. Die
Tagesordnung liegt am Tag der
Versammlung aus. Über Ihr Kom-
men würden wir uns freuen.

Mit freundlichen Grüßen
Der Vorstand
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Gemeinsames Konzert der Blaskapelle
Leuscheid und des MGV „Eintracht“
Leuscheid
Blaskapelle Leuscheid e.V.
Am Samstag, 23. März, war es
endlich wieder so weit, das tra-
ditionelle Frühlingskonzert im
Leuscheider Land konnte statt-
finden.
Die Blaskapelle Leuscheid und
der MGV „Eintracht“ Leuscheid
hatten in den vergangenen Wo-
chen einen bunten Strauß an
Musikstücken einstudiert.
Leider konnte der MGV „Wald-
frieden“ Irsen aus termingrün-
den dieses Jahr nicht teilneh-
men.
Zu Beginn begrüßte Heinz-Mar-
tin Geisler 1. Vorsitzende der
Eintracht die Gäste, sprach ei-
nige Grußworte und übergab im
Anschluss das Mikro an Andre-

as Bischoff, der gekonnt und
sehr informativ als Moderator
durch das Programm führte.
Den ersten etwas moderneren
Block mit Stücken wie „Mup-
pet Show Theme“, „Aladdin“,
„Comedian Harmonists in Con-
cert“ und „Conquest of Paradi-
se“ führte die Blaskapelle un-
ter Ihrem Dirigenten Gunnar
Fischer auf.
Im Anschluss übernahm die Ein-
tracht unter der Leitung von
Chordirektor Manfred Siden-
stein mit Ihrem Klassiker „Ei
Du Mädchen vom Lande“ sowie
dem neuen Stück „Ode an die
Heimat“, welches einen uner-
wartet zeitgenössischen Text

beinhaltet. Mit dem deutschen
Charts Erfolg „80 Million“ wur-
de die Konzertpause eingeläu-
tet, in welcher für das leibliche
Wohl der Gäste gesorgt wurde.
Nach der Pause übernahm
wieder die Eintracht den nächs-
ten Block und begeisterte mit
den Liedern „Seemann“ (mit
Guitarrenbegleitung durch Al-
fons Jung), „Der Wellermann“
(mit Trommelbegleitung durch
Dieter Land) und dem Trinklied-
klassiker „Aus der Traube in die
Tonne“.
Zum Abschluss führte die Blas-
kapelle klassischere Blasmusik
mit dem Konzertmarsch „Ope-
ning“, dem Choral „Eventide

Fall“, der „Fuchsgraben-Polka“
und dem „Schwabengruß-
Marsch“ auf. Aufgrund des to-
senden Beifalls gab es, nach
ein paar Dankesworten vom 1.
Vorsitzenden der Blaskapelle
Marc Besser, noch als Zugabe
den modernen Klassiker „Böh-
mischer Traum“, ehe man zum
gemütlichen Teil überging und
bis in den späten Abend bei kal-
ten Getränken über alte und
neue Zeiten sprach.
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Jahreshauptversammlung
des Quartettverein Herchen

Pflanzen- und
Gartenflohmarkt im Mai
Lokale Agenda Windeck lädt ein

Einladung zur
Mitgliederversammlung
Friedhofverein Imhausen e.V.

kabelKLASSIK
lädt zum Klavierkonzert
Ein mitreißendes Konzert
mit dem Klavierduo DegasDie Lokale Agenda Windeck Ar-

beitsgruppe (AG) Naturnaher Gar-
ten veranstaltet am Samstag, 4.
Mai, den beliebten Garten- und
Pflanzenflohmarkt für alle Hobby-
gärtnerInnen.
Je nach Angebot der Verkäufer fin-
den Sie Blumen, Zierpflanzen,
Exoten, Gemüse, Sträucher, Ge-
töpfertes, Gartengeräte, Zeit-
schriften, Bücher u.v.m. zum The-
ma „Garten“. Sie können sich für
kleines Geld richtig gut eindecken,
denn die Pflanzzeit hat gerade
wieder begonnen.
Der Veranstaltungsort ist der
Platz vor dem Museumsdorf Alt-
windeck. Weitere Parkplätze an
der Burg, mit ordnungsbehördli-
chen Kontrollen ist zu rechnen.
Mitmachen können alle Hobby-
gärtnerInnen (keine Händler). Die
Teilnahme kostet einen Trocken-/
Obstkuchen (bitte keine Torten
oder Füllungen mit Sahne, Butter
etc.) zum Bestücken unseres Ku-

chenbuffets oder 10 Euro in bar.
Tische und Stühle für Ihren Stand
sollten Sie allerdings selbst mit-
bringen (Aufbau ab 9 Uhr, Abbau
bis 14 Uhr; der Standplatz muss
besenrein verlassen werden). Kei-
ne Händlerware.
Der Aufbau ist erst am Samstag
und nicht bereits am Vortag ge-
stattet. Der Grund sind andere
Veranstaltungen. Bitte beachten
Sie die Absperrungen auf dem
Platz.
Die Zufahrt nach Altwindeck ist
durch zwei Vollsperrungen einge-
schränkt. Bitte informieren Sie
sich über Ihre Strecke.
Samstag, 4. Mai, 10 bis 13 Uhr
51570 Windeck-Altwindeck, Platz
vor dem Museumsdorf Altwind-
eck, Im Thal Windeck 17 (bitte
den Hinweisschildern folgen)
Lokale Agenda Windeck AG Na-
turnaher Garten, Marion Röve-
nich
(www.naturgartenwindeck.de)

Die ordentliche Mitgliederver-
sammlung findet am Donnerstag,
25. April, um 19 Uhr, im Sänger-
heim des MGV Imhausen, Dahl-
hausener Straße 5 in Imhausen,
statt. Die Veröffentlichung der Ta-
gesordnung erfolgt im Vereins-
schaukasten an der Friedhofshal-
le und an den Eingangstoren zum
Friedhof in Imhausen und kann
bei Bedarf vom Vorstand abgefor-
dert werden. Satzungsgemäß ste-
hen in diesem Jahr Neuwahlen
an. Zusätzliche Anträge zur Ta-
gesordnung können entsprechend
unserer Satzung bis zu fünf Tage
vor der Mitgliederversammlung
schriftlich beim Vorsitzenden des
Vorstandes eingereicht werden.
Zu dieser Versammlung laden wir
alle Mitglieder ein. Auch die Bür-
gerschaft aus unserem Einzugs-
gebiet ist hierzu herzlich eingela-
den. Somit laden wir alle ein die
Interesse am Friedhofverein ha-

ben oder sich darüber informie-
ren möchten. Wir hoffen auf eine
rege Beteiligung.
Der Vorstand
Gemeinsamen Gemeinsamen Gemeinsamen Gemeinsamen Gemeinsamen Aktion auf demAktion auf demAktion auf demAktion auf demAktion auf dem
FriedhofFriedhofFriedhofFriedhofFriedhof
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 27. 27. 27. 27. 27.     April,April,April,April,April, ab 10 Uhr ab 10 Uhr ab 10 Uhr ab 10 Uhr ab 10 Uhr
Einladung zu einer gemeinsamen
Aktion auf dem Friedhof. Mit gerne
vielen Helfern möchten wir den
Friedhof vom Winter in den Früh-
ling/Sommer überleiten. Unser
Friedhof soll auf die schönste Jah-
reszeit im Jahr, den Sommer, vor-
bereitet werden. Dazu möchten
wir viele Helfer, Vereinsmitglied
und/oder Bürger unserer Orte,
herzlich einladen uns dabei zu
unterstützen und zu helfen. Ent-
sprechendes Arbeitsmaterial, z B
Harke, Eimer, Besen oder Schub-
karre, also das was für die Arbeit
benötigt wird, bitten wir mitzu-
bringen.
Der Vorstand

Nach der Eröffnung der Jahreshaupt-
versammlung am 10. April durch
den Vorsitzenden gedachten wir
den Verstorbenen unseres Vereins.
Im Anschluss daran trug der Ge-
schäftsführer den Jahresbericht vor,
dem der Bericht des Kassierers folg-
te. Die Kassenprüfer attestierten
eine einwandfreie Kassenführung
und dem Kassierer wurde anschlie-
ßend einstimmig, bei eigener Ent-
haltung, die Entlastung erteilt.
Nächster Punkt der Tagesordnung
war die Entlastung des Vorstands.
Es gab keine Klagen und auch der
Vorstand wurde einstimmig bei ei-
gener Enthaltung entlastet. Nun
folgte der Punkt Neuwahlen des
Vorstands. Der amtierende Vorstand
wünschte eine Ablösung durch jün-
gere Mitglieder, Nach teilweise
mehr als 30 Jahren Vorstandsarbeit

war die Zeit reif für eine Verjün-
gung. Es wurde fleißig diskutiert,
das Für und Wider abgewogen und
zum guten Ende fand sich ein neuer
Vorstand zusammen.Die Wahl er-
folgte bei allen einstimmig bei ei-
gener Enthaltung.Der geschäftsfüh-
rende Vorstand setzt sich jetzt wie
folgt zusammen:
Erster Vorsitzender Frank Sieg, Zwei-
ter Vorsitzender Karl-Heinz Andree,
Geschäftsführer Jörg Bruchertsei-
fer, Zweiter Geschäftsführer Sven
Trümper, Kassierer Rainer Meier-
höfer, Zweiter Kassierer Helmut Lud-
wigs.
Mit diesem Vorstand und vier neu-
en Sängern sehen wir der Zukunft
unseres Vereins zuversichtlich
entgegen. Nach Bekanntgabe der
Jahrestermine endete die Jahres-
hauptversammlung.

Vier der Ungarischen Tänze von
Johannes Brahm eröffnen das Pro-
gramm. Es folgen vier norwegische
Tänze aus der Peer-Gynt-Suite von
Edvard Grieg. Pjotr I. Tschaikowski
ist mit dem „Danse de cygnes“
(dem „Tanz der kleinen Schwäne“)
und dem Czardas „Danse hongroi-
se“ aus dem Ballett „Schwanen-
see“ vertreten sowie mit dem Wal-
zer aus dem Ballett „Dornröschen“
und aus dem Ballett „Der Nuss-
knacker“ mit „Tanz der Zucker-
fee“, „Trépak - Russischer Tanz,
Chinesischer Tanz“ und dem „Blu-
menwalzer“. Für einen feurigen
Schluss sorgt die Ungarsiche Rhap-
sodie Nr. 2 von Franz Liszt.
Das Klavierduo Degas zählt zu den
neuen Sternen der internationa-
len Klavierszene. Von der europä-
ischen Fachpresse wird es für sein
Zusammenspiel und seinen außer-
gewöhnlichen musikalischen Aus-
druck gefeiert.
Diego Benocci absolvierte sein
Musikstudium in Ferrara und Flo-
renz sowie an der International
Piano Academy in Imola. Er kon-
zertiert regelmäßig in ganz Euro-

pa und Asien als Solist, Kammer-
musiker und mit Orchestern bei
großen Festivals.
Gala Chistiakova schloss 2014 das
Moskauer Konservatorium und ein
Aufbaustudium ab. Sie ist Gewin-
nerin von über 30 internationalen
Wettbewerben. Mit ihrem Ehe-
mann Diego Benocci leitet sie in
Grosseto das internationale Mu-
sikfestival „Recondite Armonie“
und das Kulturaustauschprojekt
„Young Musicans of the World“.
Am 21. April, um 11 Uhr, im Bür-
ger- und Kulturzentrum kabelme-
tal, Schönecker Weg 5, 51570
Windeck-Schladern.
VVK: 15 Euro (+ VVK-Gebühren),
TK: 18 Euro (jeweils einschließ-
lich USt.)
Kinder und Jugendliche unter 18
Jahren haben freien Eintritt.
VVK-Stellen:
Online: vivenu.com/seller/kabel-
metal-yylr
Tourismuspavillon Schönecker
Weg 3, Windeck-Schladern
Majers Homestyle, Hauptstraße
45, Windeck-Dattenfeld
www.kulturinitiative-windeck.de
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Endlich Frühling - Eitorfer Frühling
60 Teilnehmer präsentieren sich bei der beliebten Gewerbeschau
Der Frühling ist die Zeit, in der es
die Menschen wieder hinauszieht
und damit die beste Gelegenheit,
ein bisschen Frühlingsluft zu
schnuppern. Die beste Gelegen-
heit dazu bietet der Eitorfer Früh-
ling. Zu der 43. Auflage der über
die Grenzen hinaus bekannten
Gewerbeschau lädt der Verein
selbstständiger Handwerker (VsH)
am Sonntag, 28. April, ins Eitorfer
Zentrum ein. Das neue Konzept,
das im vergangenen Jahr ins Le-
ben gerufen wurde, hat sich be-
währt. Und so findet die über die
beliebte Verbrauchermesse in die-
sem Jahr auch wieder nur an ei-
nem, anstatt an zwei Tagen statt.
Auf das früher übliche große Zelt
auf dem Marktplatz verzichtet der
Handwerksverein um Organisator
Thorsten Thewes vom Eitorfer
Copy-Shop erneut. Stattdessen

präsentieren sich die teilnehmen-
den Unternehmen in Pavillons, die
beim VsH gemietet werden kön-
nen. Um 11 Uhr eröffnet Bürger-
meister Rainer Viehof die Leis-
tungsschau der Unternehmen aus
Eitorf und Umgebung. Danach be-
ginnt das musikalische Rahmen-
programm: Von 11 bis 13.30 Uhr
spielt der Windecker Musik Ver-
ein. Ab etwa 14.30 bis 16.30 Uhr
spielt Young Hope. Die Gemeinde
unterstützt den Handwerkerver-
ein wie in jedem Jahr bei der Aus-
richtung.
Allerdings gibt es wie immer von
13 bis 18 Uhr einen verkaufsoffe-
nen Sonntag, bei dem die Eitorfer
Geschäfte ihre Türen für einen
sonntäglichen Einkaufsbummel
öffnen. Die Geschäfte und die Aus-
steller aus allen Bereichen von
Dienstleistung, Handel und Hand-

werk nutzen die Gelegenheit, sich
und ihre Leistung zu präsentie-
ren. In Zeiten des Fachkräfteman-
gels werben die Betriebe für ihre
Leistungen und auch um Fach-
kräfte und Auszubildende. Denn
das Handwerk hat nach wie vor
„goldenen Boden“ und bietet
jungen Menschen interessante
Möglichkeiten. Daneben ist die
Bundeswehr mit ihrem Informa-
tionstruck vertreten, um über ihre
Ausbildungsmöglichkeiten zu in-
formieren.
Ein Ein Ein Ein Ein Angebot für die gesamte FAngebot für die gesamte FAngebot für die gesamte FAngebot für die gesamte FAngebot für die gesamte Familieamilieamilieamilieamilie
Unter dem Motto „Mittelstand:
Motor der Wirtschaft!“ zeigt der
Verein selbstständiger Handwer-
ker, wie wichtig das Handwerk und
mittlere Unternehmen für die Sta-
bilität der Wirtschaft sind. Dabei
sind die Schwerpunkte der Aus-
stellung die Themen Regionali-

tät, Familie, Mobilität und Ener-
gie. Bekannte und neue Ausstel-
ler haben sich angemeldet -
insgesamt sind es über 60. Dazu
gehören Autohersteller, Zweirad-
betriebe, Reisemobil- und Cam-
ping-Anbieter, Anbieter von Frei-
zeitmöglichkeiten, Energieversor-
ger und Fachverbände. Wie im ver-
gangenen Jahr codiert auch der
ADFC in diesem Jahr wieder Fahr-
räder.
Beim Eitorfer Frühling präsentie-
ren sich die Betriebe in all ihren
Facetten. Die Besucher können
sich beraten und von den neues-
ten Innovationen inspirieren las-
sen. So wird die Gewerbeschau
zu einem Erlebnis für die ganze
Familie. Denn auch für die klei-
nen Besucher ist mit Aktionen wie
Kinderschminken, Kinderkarus-
sell und Hüpfburg gesorgt. (ins)
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Ordentliche
Mitgliederversammlung
der Tischtennisabteilung
des TV Rosbach

Die Zweite des SVS wird ausgestattet
Pflegeteam Sommerherz sponsort die Ausgehanzüge

Mannschaftsfoto anlässlich des Heimspiels vs. Derschlag IIMannschaftsfoto anlässlich des Heimspiels vs. Derschlag IIMannschaftsfoto anlässlich des Heimspiels vs. Derschlag IIMannschaftsfoto anlässlich des Heimspiels vs. Derschlag IIMannschaftsfoto anlässlich des Heimspiels vs. Derschlag II

Nach dem bitteren Abstieg in die
D-Klasse im Sommer 2023 war es
eine große Aufgabe, die Mann-
schaft im Schatten unserer Ersten
so auszurichten, dass im nachfol-
genden Jahr der Wiederaufstieg
gelingt. Mit punktueller Unter-
stützung „von oben“ hat sich un-
sere Zweite nun auf den ersten
Tabellenrängen fest gebissen und
hat im Saison-Endspurt den Auf-
stieg fest vor Augen.
Auch Björn Peach vom Pflegeteam
Sommerherz ist diese positive
Entwicklung nicht entgangen, so
dass er bereit gewesen ist, die

Jungs mit den Trainingsanzügen
aus der gleichen JAKO-Serie wie
unsere Erste auszustatten, um
sich hier einheitlich zu zeigen.
Wir freuen uns auf die anstehen-
den letzten Begegnungen der Sai-
son 2023/2024, um am Ende
bestenfalls den Aufstieg zu feiern.
Es wäre ein begeisterter Abschluss
mit Spielertrainer Otto Fehl, der
uns im Sommer verlassen wird,
um seiner aktiven Karriere noch
einmal nachzugehen. So laufen
die Vorbereitungen für die neue
Saison schon auf Hochtouren, für
die Kolja Preuß, sowie Adrian

Fries mit einem spannenden Kon-
zept vor allem den Fokus auf ehe-
malige Schönenbacher Jugend-
spieler legen wollen. Mit lediglich
einer groß angelegten Trainings-
einheit pro Woche (Mittwoch) ist
das Ziel, möglichst mit allen im
Trainings- und Spielbetrieb zusam-
men zu kommen und so auch die
Verpflichtung dreimal kommen zu
müssen, abzubauen. Interessier-
te können sich gerne direkt bei
Kolja unter 0176 / 72639494 mel-
den.
Für die Zweite des SVS,
Martin Trójca

Hiermit laden wir alle Mitglie-
der der Tischtennisabteilung des
TV Rosbach zur diesjährigen
Mitgliederversammlung am
Sonntag, 28. April, um 11.30 Uhr,
in der Gaststätte Rolandseck,
Rathausstraße, Windeck-Ros-
bach, ein. Wir weisen darauf hin,

dass laut Satzung Anträge
mindestens acht Tage vor der
Versammlung schriftlich beim
Abteilungsleiter eingehen müs-
sen. Über zahlreichen Besuch
der Versammlung würden wir
uns sehr freuen.
Der Abteilungsvorstand
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Kinderleicht sparen:
bis zu   
auf
MARKISEN/-TÜCHER

20% RABATT*

MARKISEN + MARKISENTÜCHER + WINTERGARTEN BESCHATTUNGEN + GLASDÄCHER + TEXTILE KONFEKTION

DIE JUBILÄUMSPREISE RUFEN!
SCHLAUE KÖPFE AUFGEPASST:

* gilt für ausgewählte Markisen-Modelle und -Tücher  
im Aktionszeitraum vom 20.04. bis 15.06.2024im Aktionszeitraum vom 20.04. bis 15.06.2024

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · www.franz-aachen.com

KONTINUITÄT 
SOLIDITÄT

ERFAHRUNG

ÄT

WIR FEIERN12-Punkte-Sonntag -
was will man mehr?
SpVgg. Hurst-Rosbach

Die Fans auf dem Brüllhügel bejubeln den 12-Punkte SonntagDie Fans auf dem Brüllhügel bejubeln den 12-Punkte SonntagDie Fans auf dem Brüllhügel bejubeln den 12-Punkte SonntagDie Fans auf dem Brüllhügel bejubeln den 12-Punkte SonntagDie Fans auf dem Brüllhügel bejubeln den 12-Punkte Sonntag

All unsere vier Teams konnten
am Sonntag ihre Heimspiele ge-
winnen und sorgten so für den
zweiten 12-Punkte-Sonntag der
Saison!

SpVgg III 4:2 SpVgg III 4:2 SpVgg III 4:2 SpVgg III 4:2 SpVgg III 4:2 TTTTTuS Eudenbach IIuS Eudenbach IIuS Eudenbach IIuS Eudenbach IIuS Eudenbach II
Spielertrainer Stephan Isen-
hardt per Freistoß und Comeba-
cker Jan Zerbin sorgten früh für
klare Verhältnisse. Jörn Hartkopf
macht im zweiten Durchgang per
Doppelpack seinen Elfmeter-
Fehlschuss wieder gut.

SpVgg II 7:0 Umutspor IIISpVgg II 7:0 Umutspor IIISpVgg II 7:0 Umutspor IIISpVgg II 7:0 Umutspor IIISpVgg II 7:0 Umutspor III
Die Zwote gab sich gegen gut
mitspielende Gäste keine Blöße
und gewann deutlich. Catalin
Motrici und Peter Lindner
schnürten jeweils Dreierpacks.
Zudem traf Julian Finette per Dis-
tanzschuss.

SpVgg 3:2 Eudenbach IISpVgg 3:2 Eudenbach IISpVgg 3:2 Eudenbach IISpVgg 3:2 Eudenbach IISpVgg 3:2 Eudenbach II
Die Erste verschlief derweil den

Start und lag nach 20 Minuten
schon 0:2 hinten. Kurz vor der
Pause sorgte Marcel Solbach für
den Anschlusstreffer. Mit fri-
schem Personal entwickelte sich
im zweiten Durchgang eine Par-
tie auf ein Tor. Kevin Blome glich
per Elfmeter aus, ehe Marcel
Solbach zum Sieg einköpfte!

SpVgg FSpVgg FSpVgg FSpVgg FSpVgg Frrrrrauen 3:1 DJK Dürauen 3:1 DJK Dürauen 3:1 DJK Dürauen 3:1 DJK Dürauen 3:1 DJK Dür-----
scheidscheidscheidscheidscheid
Zum Abschluss gewannen die
Frauen souverän gegen DJK Dür-
scheid und machten so den 12-
Punkte-Sonntag perfekt!

AusblickAusblickAusblickAusblickAusblick
Schon am Dienstag geht es für
die Erste zum Auswärtsspiel
beim SV Allner-Bödingen II. Tags
darauf spielt die Zwote gegen
Allners starke Drittvertretung.
Anstoß ist jeweils um 19.30 Uhr.
Beide Teams freuen sich über
Unterstützung!
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Ein Segen für Allergiker
Gesundes Raumklima dank moderner Massivholzmöbel
Jeder Meteorologe weiß, dass
schon auf kleinstem Raum unter-
schiedliche klimatische Bedin-
gungen herrschen können. Aber
nicht nur vor der Haustür, sondern
auch in den eigenen vier Wänden
gibt es Schwankungen des Kli-
mas. „Mit der passenden Woh-
nungseinrichtung lässt sich Ein-
fluss auf ein gesundes Raumkli-
ma nehmen“, weiß Andreas Ruf,
Geschäftsführer der Initiative Pro
Massivholz. Er verweist auf Mas-
sivholzmöbel, die nicht nur pro-
blemlos mit wechselnden klima-
tischen Bedingungen zurechtkom-
men, sondern die auch zu einem
wohltuenden Mikroklima beitra-
gen können.
Massivholzmöbel werden gerne
naturnah designt. Dank at-

mungsaktiver Öle und Wachse
bleibt ihre Oberfläche offenpo-
rig - insbesondere Allergiker
wissen dies zu schätzen. Denn
durch seine hygroskopische Ei-
genschaft strebt Holz perma-
nent einen Ausgleich der Holz-
feuchte mit seiner Umgebungs-
feuchte an. Das heißt, Massiv-
holzmöbel tragen zu einem
gleichbleibenden Klima bei und
regulieren bei zu trockener oder
zu feuchter Luft nach. Mehr noch
verbessern sie dabei aber auch
die Luftqualität: Der Grund dafür
ist die Zellstruktur des natür-
lich gewachsenen Materials aus
dem Wald. Massivholzmöbel
können der Umgebungsluft durch
ihre offenporigen Oberflächen
nicht nur Feuchtigkeit, sondern
auch andere unerwünschte Stoffe
entziehen, die einem einwand-
freien Durchatmen im Wege ste-
hen. Beim nächsten Luftaus-

tausch können diese dann
wieder freigesetzt und nach
draußen transportiert werden.
„Darüber hinaus erleichtert Holz
Allergikern das Durchatmen, da
es sich nur in ganz geringem
Maße elektrostatisch auflädt“,
ergänzt Ruf. Staub und Pollen
bleiben somit nicht an den Mö-
beln haften, sondern fallen auf
den Boden, wo sie mit wenig
Aufwand entfernt werden kön-
nen. „Auch Putzmuffel wissen
das zu schätzen“, sagt der Mö-
belexperte und schließt: „Das
Thema Wohngesundheit wird für
viele Deutsche immer wichtiger.
Daher ist es nicht verwunder-
lich, dass heute viele Einrichter
bevorzugt Möbel aus massivem
Holz auswählen, denn das Na-
turmaterial ist atmungsaktiv,
verbessert die Luftqualität und
ist ein wahrer Segen für Allergi-
ker.“ (IPM/RS)

Massivholzmöbel sind größtenteils mit einem offenporigen Oberflächenfinish wie Ölen oder WachsenMassivholzmöbel sind größtenteils mit einem offenporigen Oberflächenfinish wie Ölen oder WachsenMassivholzmöbel sind größtenteils mit einem offenporigen Oberflächenfinish wie Ölen oder WachsenMassivholzmöbel sind größtenteils mit einem offenporigen Oberflächenfinish wie Ölen oder WachsenMassivholzmöbel sind größtenteils mit einem offenporigen Oberflächenfinish wie Ölen oder Wachsen
behandelt. IPM/Voglauerbehandelt. IPM/Voglauerbehandelt. IPM/Voglauerbehandelt. IPM/Voglauerbehandelt. IPM/Voglauer
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Auf die richtigen Möbel kommt es an
Rückenfreundliches Arbeiten im Büro und Homeoffice
Fast jeder leidet mindestens
einmal im Leben unter Rücken-
schmerzen. Schuld daran ist
längst nicht immer körperliche
Schwerstarbeit, sondern häufig
eine falsche Körperhaltung ge-
rade beim Sitzen im Büro oder
Homeoffice. „Büromöbel, die auf
Qualität und die Einhaltung er-
gonomischer Anforderungen ge-
prüft sind, helfen dabei, konzen-
triert zu bleiben und Rückenpro-
blemen vorzubeugen“, sagt Jo-
chen Winning, Geschäftsführer
der Deutschen Gütegemein-
schaft Möbel (DGM).
Ergonomie bedeutet die Opti-
mierung von Arbeitsbedingungen
und -abläufen. Das stetige Ver-
bessern der Benutzerfreundlich-
keit eines Arbeitsplatzes und För-
dern der Gesundheit einer Ar-
beitskraft sind wichtige Teilbe-
reiche der Ergonomie. Möbel wie
Schreibtische und Schreibtisch-
stühle mit dem RAL-Gütezeichen
„Goldenes M“ sind unter vielen
Gesichtspunkten qualitätsge-
prüft - auch unter ergonomi-
schen. Seit 1963 verpflichten sich

Möbelhersteller und Zulieferbe-
triebe, die der DGM angehören,
freiwillig zur Einhaltung der
Güte- und Prüfbestimmungen
RAL-GZ 430. Diese bilden die
Grundlage für das „Goldene M“
und garantieren dem Nutzer von
zertifizierten Möbeln deren Lang-
lebigkeit und einwandfreie Funk-
tion, sowie Sicherheit, Gesund-
heit und Umweltverträglichkeit.
All diese Faktoren werden in un-
abhängigen Laboren geprüft und
sichergestellt.
Zur Standardausstattung der
meisten Büro-Arbeitsplätze zählt
der höhenverstellbare Schreib-
tischstuhl. Aber auch höhenver-
stellbare Schreibtische sind ver-
stärkt im Kommen und be-
sonders ergonomisch, denn Ar-
beiten im Stehen ist noch rücken-
freundlicher als im optimierten
Sitzen. Die optimale Sitzposition
ist erreicht, wenn die Knie 90
Grad oder etwas mehr abgewin-
kelt sind, während die Füße ge-
rade auf dem Boden stehen. Der
Winkel zwischen Oberkörper und
Oberschenkel sollte dabei mehr

als 90 Grad betragen. Eine be-
wegliche Rückenlehne und
Sitzfläche kommen der idealen
Sitzposition zugute und fördern
außerdem, dass man selbst im
Sitzen in Bewegung bleibt. Ge-
nügend Beinfreiheit ist hierfür
ebenfalls förderlich. Der Stuhl
sollte außerdem nicht zu weich
sein und sicher auf fünf Fußstre-
ben mit lastabhängig gebrems-
ten Rollen stehen. Bei einem har-
ten Bodenbelag sind weiche Rol-
len und bei einem weichen Bo-
denbelag sind harte Rollen die
richtige Wahl.
Der Schreibtisch sollte eine Grö-
ße von etwa 160 x 80 Zentimeter
besitzen und im Idealfall hell und
matt sein, da starke farbliche
Kontraste und spiegelnder Glanz
die Augen schneller ermüden.
Gegen Ermüdung hilft außerdem
ein Arbeitsplatz mit viel Tages-
licht, sowie mit ausreichend
künstlicher Beleuchtung für die
dunkleren Tages- und Jahreszei-
ten. Der Computerbildschirm soll-
te 50 bis 70 Zentimeter Abstand
zu den Augen haben und leicht

erhöht stehen. „Eine lineare An-
ordnung von Bildschirm, Maus
und Tastatur mit dem Schreib-
tischstuhl verhindert Verspannun-
gen im Kopf- und Nackenbereich
und beugt damit ebenfalls Rü-
ckenschmerzen vor“, so Winning.
Der DGM-Geschäftsführer be-
tont, dass ergonomisches Arbei-
ten nicht nur für Erwachsene Be-
deutung hat, sondern ganz
besonders auch für Kinder im
Wachstum, deren Wirbelsäule
sich noch entwickelt und emp-
findlich ist. Entsprechend wich-
tig seien ergonomische Ge-
sichtspunkte auch bei der Aus-
wahl der richtigen Möbel für
Hausaufgaben & Co., so Winning.
Vor dem Möbelkauf sollten die
Kinder selbst ausgiebig Probe-
sitzen, um die Ergonomie und den
Sitzkomfort sicherzustellen.
Ebenso sollten Büroarbeitskräf-
te Mitspracherecht bei der Aus-
stattung ihres (Heim-)Arbeits-
platzes haben sowie idealerwei-
se ebenfalls die Möglichkeit ei-
nes vorherigen Ergonomie-
Checks. DGM/FT
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
FrFrFrFrFreitageitageitageitageitag,,,,, 26. 26. 26. 26. 26.     April 2024April 2024April 2024April 2024April 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
24.04.2024 um 10 Uhr24.04.2024 um 10 Uhr24.04.2024 um 10 Uhr24.04.2024 um 10 Uhr24.04.2024 um 10 Uhr

Berichte und aktuelle Vereinsinformationen
SV Höhe 1921 e. V.

Der neu gewählte SVH-VorstandDer neu gewählte SVH-VorstandDer neu gewählte SVH-VorstandDer neu gewählte SVH-VorstandDer neu gewählte SVH-Vorstand

VorschauVorschauVorschauVorschauVorschau
Senioren: Sonntag, 21. April, 25.
Spieltag:
SVH I - TSV Germania Windeck I,
Anstoß: 15 Uhr
Vorbericht, etc. unter
www.svhoehe.de.
Alte HerrenAlte HerrenAlte HerrenAlte HerrenAlte Herren
Spielfrei. Nächstes Training: Don-
nerstag, 18. April, 19.30 Uhr, Sport-
platz Altenherfen.
Walking FootballWalking FootballWalking FootballWalking FootballWalking Football
Training immer montags, 18.30
bis 20 Uhr, Sportplatz Altenher-
fen.
Spielberichte:
Senioren: Sonntag, 14. April,
24. Spieltag:
TuS Winterscheid II - SVH I 4:5
(2:3)
Der Spielbericht ist zu finden un-
ter www.svhoehe.de.
SVH intern: Jahreshauptversamm-SVH intern: Jahreshauptversamm-SVH intern: Jahreshauptversamm-SVH intern: Jahreshauptversamm-SVH intern: Jahreshauptversamm-
lung am Flung am Flung am Flung am Flung am Freitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 12. 12. 12. 12. 12.     AprilAprilAprilAprilApril
Bei der JHV des SVH im Saal
der Gaststätte Zur Linde in Ei-
torf-Halft wurde, nachdem die
Berichte von Geschäftsführung,
Kassierer, Jugend- und Alte-Her-
ren-Leitung vorgetragen und
besprochen wurden, von den
anwesenden Mitgliedern
wieder Magdalene Wurm zur
Versammlungsleiterin gewählt.
Sie dankte in ihrer Ansprache
an die Versammlung dem alten

Vorstand und den Kassenprü-
fern für die auch im letzten Jahr
geleistete gute Arbeit und spar-
te dabei nicht an dem ein oder
anderen Lob. Im Anschluß er-
teilte die Versammlung dem
gesamten Vorstand einstimmig
Entlastung. Mit der Neuwahl
von Klaus Nohl, der von den
Mitgliedern ohne Gegenstimme
wiedergewählt wurde, steht
dieser damit nun seit 1992 dem
Verein als Vorsitzender vor. Da
auch alle anderen Vorstands-
mit-glieder sich im Vorfeld be-
reit erklärt hatten, weiter zu
machen, wurden anschließend
diese und die drei Kassenprü-
fern einstimmig im Block ge-
wählt, ebenso wie der Ältes-
tenrat, dessen Wahl in diesem
Jahr wieder anstand. Nach den
Wahlen wurde dann den Mit-
gliedern der Stand der Vorbe-
reitungen (mit Dienstplan, etc.)
rund um das anstehende „Hüh-
scher“ Pfingstfest vorgestellt,
was bis zum Ende dieser zeit-
lich sehr kurzen JHV (Ende
schon um 20.45 Uhr) diskutiert
wurde.
Der ohne Gegenstimme ge-
wählte neue Vorstand setzt sich
weiterhin wie folgt zusammen:
1. Vorsitzender: Klaus Nohl 2.
Vorsitzender: Jens Krause

1. Kassierer: Jan Meißner 2.
Kassierer: Domenico Cornicola-
rio
1. Geschäftsführerin: Monika
Nohl 2. Geschäftsführer: Dani-
el Nohl
Jugendleiter: Pasquale „Nino“
Cornicolario
1. Beisitzer/Pressewart: Patric
Krautscheid 2. Beisitzerin/Ho-
mepage: Ute Gewaltig
3. Beisitzer: Lars Meißner
Kassenprüfer: KD Bütt, Peter
Knauthe, Hans-Peter Scholl
Ältestenrat: Bruno Bodenstein,
Hans Müller, KD Engelmann,
Magdalene Wurm (Wahl alle
fünf Jahre; Nächste Wahl: 2029).
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Karrieresprung in die Bädertechnik
Nicht nur ein „Schwimmmeister“

Anzeige

••••• FFFFFachangestellte für Bäderachangestellte für Bäderachangestellte für Bäderachangestellte für Bäderachangestellte für Bäder-----
betriebe sind bundesweitbetriebe sind bundesweitbetriebe sind bundesweitbetriebe sind bundesweitbetriebe sind bundesweit
begehrte Kräftebegehrte Kräftebegehrte Kräftebegehrte Kräftebegehrte Kräfte

••••• AAAAAGGUGGUGGUGGUGGUA A A A A TROISDORF suchtTROISDORF suchtTROISDORF suchtTROISDORF suchtTROISDORF sucht
aktuell Rettungsschwimmeraktuell Rettungsschwimmeraktuell Rettungsschwimmeraktuell Rettungsschwimmeraktuell Rettungsschwimmer
für den Einsatz in der Som-für den Einsatz in der Som-für den Einsatz in der Som-für den Einsatz in der Som-für den Einsatz in der Som-
mersaisonmersaisonmersaisonmersaisonmersaison

Als Fachangestellte für Bäderbe-
triebe, oft umgangssprachlich als
„Schwimm- oder Bademeister“
bezeichnet, ist man nicht nur für
Sicherheit und Ordnung im
Schwimmbad zuständig, sondern
auch für einwandfreie Wasser-
qualität und die technischen An-
lagen zur Wasseraufbereitung.
Öffentliche Schwimmbäder sind
Dienstleistungsunternehmen,
deren Betrieb ohne ein moti-
viertes und gut ausgebildetes
Team undenkbar wäre. Nur mit
einer ausreichenden Zahl an
Fachkräften können Öffnungs-
zeiten und Serviceangebote für
die Gäste in vollem Umfang ge-
boten werden. So ist es auch im
Erlebnisbad AGGUA TROISDORF
mit Saunalandschaft und Frei-
bad. Wer hier am Beckenrand
steht und über die Sicherheit
der Badegäste wacht, ist viel
mehr als nur die „Badeaufsicht“.
Zu den vielschichtigen Aufgaben
gehört neben dem Schwimmtrai-
ning und der Wasserrettung auch
die Kontrolle und Wartung der
Bädertechnik.
Um die technischen Anlagen zu
kontrollieren, muss man das
Schwimmbad mit all seinen Fa-
cetten kennen. Von der Kontrol-
le der Wasserqualität und des
Beckenwasserkreislaufs über
die Funktionen der technischen
Anlage bis hin zur Überprüfung
der chemischen Zusätze - der
früher sogenannte Bademeister
ist heute auch für die perma-
nente Begutachtung und Quali-
tät des perfekten Beckenwas-
sers zuständig. Doch wie funkti-
oniert das genau?
Ein Ein Ein Ein Ein Arbeitstag als FArbeitstag als FArbeitstag als FArbeitstag als FArbeitstag als Fachange-achange-achange-achange-achange-
stellter für Bäderbetriebe (Fstellter für Bäderbetriebe (Fstellter für Bäderbetriebe (Fstellter für Bäderbetriebe (Fstellter für Bäderbetriebe (FAB)AB)AB)AB)AB)
„Jeder Dienstantritt beginnt mit
manuellen Messungen in den
einzelnen Becken zur Überprü-
fung der Wasserqualität“, erklärt
AGGUA-Betriebsleiter Achim
Kronberg, „und das wird täglich
mehrfach wiederholt.“ Abhängig
von den Ergebnissen der Was-
sertests und der Auslastung des
Schwimmbades wird dann der
Wasserdurchlauf angepasst - 30
Liter je Badegast pro Tag müs-

sen hinzugeführt werden. Durch-
schnittlich drei bis vier Mal an
einem Tag wird je nach Besucher-
aufkommen das komplette Be-
ckenwasser umgewälzt, während
in den Filteranlagen Schweiß,
Hautschuppen und Urin mit Flo-
ckungsmittel filtrierbar gemacht
und somit gebunden werden.
Neben der Prüfung der Sauber-
keits-, Hygiene- und Qualitäts-
standards sind die Kontrolle und
Wartung der technischen Anlagen
des Bäderbetriebs wie der Pum-
pen und der Gebäudeleittechnik
wichtige Aufgaben der FABs. Die
vielseitige Verantwortung reicht
somit über die Sicherung des ord-
nungsgemäßen Badebetriebes mit
Wasseraufsicht sowie Betreuung
und Animation der Badegäste hi-
naus.
Begehrte FBegehrte FBegehrte FBegehrte FBegehrte Fachkräfte - achkräfte - achkräfte - achkräfte - achkräfte - AAAAAGGUGGUGGUGGUGGUAAAAA
TROISDORF bildet ausTROISDORF bildet ausTROISDORF bildet ausTROISDORF bildet ausTROISDORF bildet aus
Die Inhalte des anerkannten Aus-
bildungsberufs von Fachangestell-
ten für Bäderbetriebe werden in
drei Jahren vermittelt. In dualer
Form findet die Ausbildung ab-
wechselnd im Schwimmbad und
in der Berufsschule statt. Wäh-
rend kein besonderer Schulab-
schluss erforderlich ist, sollten die
Azubis über eine gute körperliche
Verfassung und Verantwortungs-
bewusstsein verfügen sowie gut
schwimmen können. Die Lehrzei-
ten sind durch die vielseitigen
Aufgabenbereiche und Tätigkei-
ten abwechslungsreich und an-
spruchsvoll. Die Absolventen sind
bundesweit begehrt. Das Gehalt
richtet sich nach der jeweiligen
Berufserfahrung und ist vergleich-
bar mit den Tarifen für Fitness-
und Sportkaufleute oder Physio-
therapeuten.
Sommerjob am #troisdorfBeachSommerjob am #troisdorfBeachSommerjob am #troisdorfBeachSommerjob am #troisdorfBeachSommerjob am #troisdorfBeach
Wer gerne mit Engagement und
Eigenverantwortung in einem mo-
tivierten Team arbeitet und Spaß

an der Event- und Veranstaltungs-
planung hat, der oder die ist als
Fachangestellte/r für Bäderbetrie-
be im AGGUA TROISDORF genau
richtig:
Bei Interesse an einem Sommer-
job am #troisdorfBeach informiert
der Recrutingtag am Donnerstag,Recrutingtag am Donnerstag,Recrutingtag am Donnerstag,Recrutingtag am Donnerstag,Recrutingtag am Donnerstag,
den 25.den 25.den 25.den 25.den 25.     April,April,April,April,April, von 16 bis 18 Uhr von 16 bis 18 Uhr von 16 bis 18 Uhr von 16 bis 18 Uhr von 16 bis 18 Uhr
sowie am Sonntag,sowie am Sonntag,sowie am Sonntag,sowie am Sonntag,sowie am Sonntag, den 28. den 28. den 28. den 28. den 28.     April,April,April,April,April,
von 11 bis 13 Uhrvon 11 bis 13 Uhrvon 11 bis 13 Uhrvon 11 bis 13 Uhrvon 11 bis 13 Uhr. Das Erlebnis-
bad AGGUA TROISDROF lässt zu-
künftige Bewerber (m/w/d) einen
Blick hinter die Kulissen werfen.
Im persönlichen Gespräch stehen
AGGUA-Mitarbeitende Rede und
Antwort. Job-Interessierte erfah-
ren aus erster Hand etwas über
die attraktiven Stellenangebote
in Bad, Gastronomie und Kassen-
service und wie es ist, in einem
der modernsten und schönsten
Bäderbetriebe der Region zu ar-
beiten.
• Job mit vielen Facetten: Kein

Sprung ins kalte Wasser!
• Viel mehr als nur Badeauf-

sicht oder mit der Trillerpfeife
am Beckenrand stehen

• Praktische Kenntnisse und
theoretisches Fachwissen er-
forderlich; all dieses umfasst
die 3-jährige Ausbildung zum
Fachangestellten für Bäder-
betriebe

• Kostenübernahme der Prü-
fung zum Deutschen
Schwimmabzeichen Silber für
Rettungsschwimmer

AGGUA:AGGUA:AGGUA:AGGUA:AGGUA:
Das familienfreundliche Erlebnis-
bad AGGUA TROISDORF bietet
Freizeitspaß bei jedem Wetter: Ob
Schwimmen, Action, Sport, Ent-
spannung oder erste Wasserspie-
le für Kinder. Schwimmbegeister-
te, Sportskanonen, Wasserfans
und Entspannungsfreunde finden
in den vier verschiedenen Becken
genau das richtige Angebot zum
Relaxen, Spielen oder Trainieren.

Im Kinderbecken mit Miniwas-
serrutsche, Piratenturm und ver-
schiedenen Wasserspielen füh-
len sich die kleinen Badegäste
rundum wohl. Auf den umlau-
fend verteilten Liegen können
die Eltern entspannen, während
der Nachwuchs fröhlich im fla-
chen Wasser planscht.
Im Erlebnisbecken ist Badespaß
auf der Breitrutsche, im Wild-
wasserkanal und auf dem fünf
Meter langen Kletterdelfin ga-
rantiert. Schwimmend erreicht
man hinter einer kleinen Brücke
die Felsengrotte mit Wasserfall.
Das Entspannungsbecken mit
seinen Sprudelliegen im Außen-
bereich und den Wassergeysi-
ren nimmt einem großen Be-
reich ein. Hier gibt es außerdem
ein Warmsprudelbecken sowie
ein Wärme- und Kältebecken.
Im Innen- und im Außenbereich
laden viele Liegen zum Relaxen
und Regenerieren ein.
Ob Brust-, Kraul- oder Delfin-
schwimmen - im Sportbecken
können Sportbegeisterte ihre
Bahnen ziehen oder auch klei-
nere Wettbewerbe starten.
Springen vom Bock, tauchen
oder Schwimmen auf Zeit - hier
ist der richtige Platz dafür!
Die einzigartige und 80 Meter
lange „Black Hole“-Wasserrut-
sche lädt zu einer rasanten
Rutschpartie mit Lichteffekten
ein.
Neben dem Freizeit- und Erleb-
nisbad befindet sich im AGGUA
eine moderne AGGUA Sauna &
Lounge, in der sich die Vielfalt
des Saunierens in sieben ver-
schiedenen Themenbereichen in
vollen Zügen genießen lässt.
In der Sommersaison können Ba-
degäste im Freibad den Blick in
die herrliche Naturlandschaft
der Aggerauen genießen. Groß-
zügige 30.000 Quadratmeter
Liegefläche sowie rund 2.300
Quadratmeter Wasserfläche bie-
ten viel Platz für ein unbeschwer-
tes Badevergnügen.
Das neu gestaltete Beachdeck
lädt zum Chillen und Sonnen mit
Strandatmosphäre ein und für
die Kleinen ist ein Planschbe-
cken mit Sonnensegel sowie ein
moderner Spielplatz entstanden.
Eine Breitrutsche im Nicht-
schwimmerbecken und der bis
zu 7,5 Meter hohe Turm im
Sprungbecken runden den Som-
merspaß im AGGUA Freibad ab.
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AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-
GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimprägnierung
für Terrasse, Hof, Garageneinfahrt usw.
5,-€/qm. Absolute Preisgarantie! Wei-
tere Dienstleistungen rund ums Haus
auf Anfrage. Kostenlose Beratung vor
Ort. Tel. 0178/3449992 M.S.
Sanierungstechnik

TiereTiereTiereTiereTiere
PferdePferdePferdePferdePferde

Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle TTTTTierierierierier-----
FotografieFotografieFotografieFotografieFotografie

www.petram-fotografie.de, Tel. 0175/
5105310

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen

PPPPParterrewohnung in arterrewohnung in arterrewohnung in arterrewohnung in arterrewohnung in Windeck-Windeck-Windeck-Windeck-Windeck-
RosbachRosbachRosbachRosbachRosbach

2 Zimmer, Küche, Diele, Dusche, WC,
Abstellraum ab 1.7.2024 zu vermie-
ten. Tel.: 02292 5138
4 Zimmer Wohnungen4 Zimmer Wohnungen4 Zimmer Wohnungen4 Zimmer Wohnungen4 Zimmer Wohnungen

FFFFFrisch renovierte risch renovierte risch renovierte risch renovierte risch renovierte WWWWWohnungohnungohnungohnungohnung
Windeck-Schladern, kpl. renoviert, ca.
100 qm m. Balkon, OG (2-Parteien-
Haus), nahe RE-Bahnhof, Wohn-/Esszi.,
Wohnküche, Bad m. Dusche, 3 weite-
re Zi., Dachboden, Kellerräume, Ga-
rage o. Stellplatz, getr. Brennwert-
Gasheizung Bj. 2018, eigenes Garten-
stück, Schuppen, KM 750 €+NK, Tel.
02292-929510

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum Tel.:
0160/6695915

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler sucht!Sammler sucht!Sammler sucht!Sammler sucht!Sammler sucht!

Antik-Trödel-Kurioses, Handtaschen,
Silberbesteck, Römerglas, Bleikristall,
Briefmarken, Schallplatten, Blech-
spielzeug, Märklin, Bronze-/Porzellan-
figuren, Teppiche, Gemälde, Militaria,
Ferngläser, Streichinstrumente, Uhren
aller Art, Schmuck, Silber/Goldmünzen,
Zahngold. M.Kierpacz 0174 3698139
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Wir bieten einen 

Minijob  

für einen Mitarbeiter oder Mitarbeiterin m/w/d

Du bist auf dem Papier oder im Kopf jung, 
liebst eine natürliche Lebensweise, 

bringst Begeisterung für hochwertige Produkte mit 
und kannst auch mal anpacken. 

Wir bieten ein tolles, freundliches Team,  
gründliche Einarbeitung und  

ein angenehmes Arbeitsumfeld  
mit viel Abwechslung!

Wir freuen uns auf deine Bewerbung! 

Markt 17, 53783 Eitorf | Tel.: 02243 2897 | E-Mail: info@reformhaus-lichius.de

Photovoltaik bringt das Dachdeckerhandwerk aufs Dach

Photovoltaik: Dachdecker wissen, was zu tun ist. Foto: HF. RedaktionPhotovoltaik: Dachdecker wissen, was zu tun ist. Foto: HF. RedaktionPhotovoltaik: Dachdecker wissen, was zu tun ist. Foto: HF. RedaktionPhotovoltaik: Dachdecker wissen, was zu tun ist. Foto: HF. RedaktionPhotovoltaik: Dachdecker wissen, was zu tun ist. Foto: HF. Redaktion
Harald Friedrich/akz-oHarald Friedrich/akz-oHarald Friedrich/akz-oHarald Friedrich/akz-oHarald Friedrich/akz-o

Der Run auf Photovoltaik-Anla-
gen hat begonnen, denn viele
Bauherren möchten von den
Steuererleichterungen und För-
derungen profitieren, aber auch
die Klimawende mitgestalten. In
einigen Bundesländern sind PV-

Anlagen auf Dächern
mittlerweile sogar verpflichtend.
Allerdings gibt es bei der Mon-
tage von PV-Anlagen auf Dä-
chern einiges zu beachten.
Mittlerweile häufen sich die
Schadensmeldungen durch un-
sachgemäßes Arbeiten.
So werden Solaranlagen auf
bauphysikalisch nicht geeigne-
ten Unterkonstruktionen mon-
tiert. Daher sollte vor der In-
stallation einer PV-Anlage ge-
prüft werden, ob das Dach die
notwendigen Eigenschaften er-
füllt oder vorher ertüchtigt wer-
den muss.
Der Zentralverband des Deut-
schen Dachdeckerhandwerks
(ZVDH) geht davon aus, dass un-
sanierte Dächer oft vor Ablauf
der Amortisationszeit der PV-
Anlagen von 20 Jahren saniert
werden müssen. „Die vorhande-

ne PV-Anlage muss dann abge-
baut und während der Sanie-
rungszeit außer Betrieb genom-
men werden. Dadurch entstehen

für den Bauherrn unnötige Zu-
satzkosten, die in vielen Fällen
vermieden werden könnten,
wenn Sanierung und Aufbringen

Photovoltaik: Dachdecker wissen,Photovoltaik: Dachdecker wissen,Photovoltaik: Dachdecker wissen,Photovoltaik: Dachdecker wissen,Photovoltaik: Dachdecker wissen,
was zu tun ist. Foto: HF. Redaktionwas zu tun ist. Foto: HF. Redaktionwas zu tun ist. Foto: HF. Redaktionwas zu tun ist. Foto: HF. Redaktionwas zu tun ist. Foto: HF. Redaktion
Harald Friedrich/akz-oHarald Friedrich/akz-oHarald Friedrich/akz-oHarald Friedrich/akz-oHarald Friedrich/akz-o
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der PV-Anlage gleichzeitig vor-
genommen werden,“ erklärt Jan
Redecker, Experte für Photovol-
taik und Solarenergie beim
ZVDH.
Geschultes Dachdeckerhand-Geschultes Dachdeckerhand-Geschultes Dachdeckerhand-Geschultes Dachdeckerhand-Geschultes Dachdeckerhand-
werk vermeidet Schädenwerk vermeidet Schädenwerk vermeidet Schädenwerk vermeidet Schädenwerk vermeidet Schäden
Um Schäden zu vermeiden, soll-
te ein Innungsbetrieb des Dach-

deckerhandwerks zurate gezo-
gen werden, denn er kennt sich
mit den Auswirkungen beim Auf-
bringen von PV-Modulen auf die
Statik des Daches aus. Auch müs-
sen die einzelnen Module der
Anlage sicher befestigt werden,
damit es nicht zu Schäden durch
z. B. Windsog oder Schneelast
kommt. Dazu muss man wissen,
in welchem Windzonengebiet
das Eigenheim steht. Deutsch-
land ist in vier unterschiedliche
Kategorien eingeteilt, die Aus-
kunft darüber geben, welche
Windgeschwindigkeiten für ver-
schiedene geografische Regio-
nen gelten. Damit einher gehen
bestimme Anforderungen an die
Befestigung von Ziegeln, aber
auch von PV-Anlagen. Und um
Feuchteschäden zu verhindern,
müssen die Befestigungsele-
mente und Kabeldurchführungen
auf das Dachmaterial abge-
stimmt und fachgerecht einge-
baut werden. Außerdem dürfen
das Dachmaterial und die Un-
terkonstruktion bei der Monta-
ge nicht beschädigt werden. Ein
weiterer wichtiger Aspekt sind
Wartungswege: Diese sind un-
bedingt einzuplanen, damit spä-

Dachdecker: Ihr Ansprechpartner,Dachdecker: Ihr Ansprechpartner,Dachdecker: Ihr Ansprechpartner,Dachdecker: Ihr Ansprechpartner,Dachdecker: Ihr Ansprechpartner,
wenn es um PV geht. Foto: ZVDH/wenn es um PV geht. Foto: ZVDH/wenn es um PV geht. Foto: ZVDH/wenn es um PV geht. Foto: ZVDH/wenn es um PV geht. Foto: ZVDH/
akz-oakz-oakz-oakz-oakz-o

Dachdecker: Ihr Ansprechpartner, wenn es um PV geht.Dachdecker: Ihr Ansprechpartner, wenn es um PV geht.Dachdecker: Ihr Ansprechpartner, wenn es um PV geht.Dachdecker: Ihr Ansprechpartner, wenn es um PV geht.Dachdecker: Ihr Ansprechpartner, wenn es um PV geht.
Foto: ZVDH/akz-oFoto: ZVDH/akz-oFoto: ZVDH/akz-oFoto: ZVDH/akz-oFoto: ZVDH/akz-o



Mitteilungsblatt Windeck – 19. April 2024 – Woche 16 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 27

PV-Anlagen und Gründächer: eine gute Kombi! Foto: BundesverbandPV-Anlagen und Gründächer: eine gute Kombi! Foto: BundesverbandPV-Anlagen und Gründächer: eine gute Kombi! Foto: BundesverbandPV-Anlagen und Gründächer: eine gute Kombi! Foto: BundesverbandPV-Anlagen und Gründächer: eine gute Kombi! Foto: Bundesverband
GebäudeGrün e.V./akz-oGebäudeGrün e.V./akz-oGebäudeGrün e.V./akz-oGebäudeGrün e.V./akz-oGebäudeGrün e.V./akz-o

ter die Module für Reinigung und
Kontrolle zugänglich sind. Wer
mehr wissen möchte, findet um-
fassende Informationen und di-
rekt auch den passenden Dach-
deckerbetrieb auf dieser Websi-
te: www.pv-dachdecker.de
Arbeitsschutz und Arbeitsschutz und Arbeitsschutz und Arbeitsschutz und Arbeitsschutz und ArbeitssicherArbeitssicherArbeitssicherArbeitssicherArbeitssicher-----
heitheitheitheitheit
Bei Arbeiten auf Dächern be-
steht auch immer die Gefahr ab-
zustürzen. Dachdecker und Dach-
deckerinnen wissen um die Ge-
fahr: Sie führen eine Gefähr-
dungsanalyse durch, sichern sich
vor Absturz und gehen keine Ri-
siken ein. Arbeitsschutzmaßnah-
men sind daher unerlässlich.

Übrigens: Auch Auftraggebende
können haftbar gemacht wer-
den. Es häufen sich Fälle, wo
Baustellen wegen Nichtbeach-
tung von Arbeitsschutzmaßnah-
men stillgelegt werden. Das
kostet Nerven, Zeit und Geld.
Dachdeckerfachbetriebe haben
die Erfahrung und Routine, all
die genannten Punkte umzuset-
zen. Sie beraten, führen alle Ar-
beiten fachgerecht durch und
bauen in Kooperation mit Be-
trieben aus dem Elektro-Hand-
werk sichere und nachhaltige
Anlagen ein. Auch kennen sie
sich mit den aktuellen Förder-
programmen aus. (akz-o)
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Schwimmbadbauer haben sonnige Berufsaussichten
Gibt es einen Beruf, in dem man
Träume erfüllen kann? In dem in-
dividuelle Beratung genauso ge-
fragt ist wie handwerkliches Kön-
nen und ein Gespür für Ästhetik
und Design? In dem man Werte

schafft, die für andere den „Him-
mel auf Erden“ bedeuten?
Schwimmbadbauer ist so ein Be-
ruf - vor allem, wenn es um den
Bau privater Pools geht.
Hier sind kreative Könner am

Werk, die die Wellnesswünsche
ihrer Kunden wahr werden las-
sen. Schwimmbadbauer schaffen
Entspannungsoasen, Urlaubsorte
ohne Anreise oder schlicht Was-
serspaß vor der Haustür. Wer das

beherrscht, ist ein Allroundtalent.
Schließlich müssen Poolexperten
umfassendes Fachwissen haben.
Beckenbau und Bauphysik sind
ebenso gefragt wie Wärmegewin-
nung und Wasseraufbereitung.
Oder anders gesagt: Von A wie
Anlagentechnik bis Z bis Zukunfts-
technologien ist alles dabei.
Schwimmbadbauer kennen sichSchwimmbadbauer kennen sichSchwimmbadbauer kennen sichSchwimmbadbauer kennen sichSchwimmbadbauer kennen sich
mit Energieeffizienz ausmit Energieeffizienz ausmit Energieeffizienz ausmit Energieeffizienz ausmit Energieeffizienz aus
Immer wichtiger wird zudem, sich
mit Energieeffizienz im Pool aus-
zukennen. Schließlich will der
Kunde von heute so ressourcen-
schonend wie möglich schwim-
men. Und Poolbauer wissen, wie
man alternative Energiequellen
nutzt, Wärme bewahrt und Was-
ser spart.
Da es keinen Ausbildungsberuf
Schwimmbadbauer gibt, arbeiten
in der Poolbranche Fachkräfte mit
unterschiedlichen Qualifikationen,
beispielsweise: Mechatroniker,
Sanitär-/Heizung-/Klima-Fachleu-
te, Verfahrenstechniker, Elektri-
ker, Anlagenbauer, Schreiner und
Ingenieure. Sie widmen sich der
Erfüllung von Poolträumen - und
haben dabei selber traumhafte
Berufsaussichten.
Poolbau hat ZukunftPoolbau hat ZukunftPoolbau hat ZukunftPoolbau hat ZukunftPoolbau hat Zukunft
Denn gesellschaftliche Entwick-
lungen stärken den Wirtschafts-
zweig. Dazu gehören das zuneh-
mende Gesundheitsbewusstsein
sowie die Alterung der Bevölke-
rung, die den Wunsch nach sanf-
ten Bewegungsangeboten stei-
gen lässt.
Auch die anhaltende Niedrigzins-
politik und die hohe Inflationsra-
te machen Investitionen in die
eigene Immobilie attraktiv. Hin-
zu kommt - das beschreibt der
Trend „Homing“ -, dass der
Wunsch wächst, es sich zu Hause
schön zu machen und auch den
Garten als Lebensbereich mit ein-
zubeziehen.
Da das Privatvermögen der Deut-
schen einen Stand von rund 7 Bil-
lionen Euro erreicht hat und es
hierzulande rund 18 Millionen
Einfamilienhäuser, aber nur 2,1
Millionen private Pools gibt, ist
Marktpotenzial vorhanden. Joban-
gebote aus der Schwimmbadbran-
che findet man auf der Website
des Bundesverbandes Schwimm-
bad & Wellness e.V. (bsw) unter
www.bsw-web.de. (akz-o)
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Arbeiten am Technikschacht. Foto: Rambow Pooldesign/akz-oArbeiten am Technikschacht. Foto: Rambow Pooldesign/akz-oArbeiten am Technikschacht. Foto: Rambow Pooldesign/akz-oArbeiten am Technikschacht. Foto: Rambow Pooldesign/akz-oArbeiten am Technikschacht. Foto: Rambow Pooldesign/akz-o
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FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 19. 19. 19. 19. 19.     AprilAprilAprilAprilApril
Siegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-Apotheke
Siegtalstr. 34, 51570 Windeck, 02243/2503

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 20. 20. 20. 20. 20.     AprilAprilAprilAprilApril
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Am Markt 7, 53783 Eitorf, 02243/80088

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 21. 21. 21. 21. 21.     AprilAprilAprilAprilApril
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nümbrechter Str. 7b, 51545 Waldbröl,
02291/4640

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 22. 22. 22. 22. 22.     AprilAprilAprilAprilApril
St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck,
02292/2340

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 23. 23. 23. 23. 23.     AprilAprilAprilAprilApril
Wald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-Apotheke
Hochstr. 16, 51545 Waldbröl, 02291/901034

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 24. 24. 24. 24. 24.     AprilAprilAprilAprilApril
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck,
02292/2900

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 25. 25. 25. 25. 25.     AprilAprilAprilAprilApril
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rathausstr. 25, 51570 Windeck, 02292/5058

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 26. 26. 26. 26. 26.     AprilAprilAprilAprilApril
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Bahnhofstr. 1, 53783 Eitorf, 02243/2894

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 27. 27. 27. 27. 27.     AprilAprilAprilAprilApril
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gouvieuxstraße 11-13, 51588 Nümbrecht, 02293-909120

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Alle Angaben ohne Gewähr

Kostenloses ergänzendes
Beratungsangebot in
Hennef für Menschen mit
Behinderung und die von
Behinderung bedroht sind,
sowie ihre Angehörigen
Die Ergänzende unabhängige
Teilhabeberatung (EUTB®) der
ZNS-Stiftung bietet Beratungen
zu allen Themen rund um Reha-
bilitation und Teilhabe in Hennef
an. Menschen mit Behinderung
und die von Behinderung bedroht
sind sowie ihre Angehörigen kön-
nen sich kostenlos, unabhängig
und ergänzend zu anderen Stel-
len beraten lassen. Die Beraten-
den sind ausgebildete Fachkräf-
te und geben Rat und Orientie-
rung im Sozialleistungssystem.

Die Beratung erfolgt auf Augen-
höhe. Im Mittelpunkt stehen die
Bedürfnisse und selbstbestimm-
te Lebensplanung der ratsuchen-
den Person.
Terminvereinbarung: täglich von
9 bis 15 Uhr oder jederzeit per
E-Mail unter info@eutb-rsk.de
Kontaktaufnahme: unter
02242 9350960 und weitere Infos
unter www.eutb-rsk.de
Adresse: EUTB® Rhein-Sieg-Kreis
der ZNS-Stiftung, Burggasse 1 im
Castello Haus, 53773 Hennef
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(red) - Ein neuartiges Konzept (All-on-4®)
macht es möglich: Feste dritte Zähne an nur
einem Tag! In der dental suite im Rheinau-
hafen ist dieses Konzept bereits seit Jahren
tägliche Routine. Es wurde speziell für
Patienten entwickelt, die von vollständigem
oder fast vollständigem Zahnverlust betrof-
fen sind. 
Das Besondere: Lediglich vier Implantate
müssen für einen vollständigen Zahnersatz
pro Kiefer (Ober- oder Unterkiefer) einge-
bracht werden - zwei im vorderen Bereich
des Kiefers und zwei weitere im hinteren
Bereich. Im Anschluss wird ein Zahnbogen
darauf befestigt, durch den der Patient
einen festsitzenden und sofort vollständig
belastbaren Zahnersatz erhält – in nur einer
Behandlungssitzung.

Vorteile gegenüber Prothesen
Herausnehmbarer Zahnersatz stört nicht
selten beim Sprechen und auch die Angst
vor dem Versagen der Haftcreme bleibt
immer im Hinterkopf präsent. 
All-on-4® Zahnersatz ist hingegen fest im
Kiefer verankert. Dementsprechend ist die
Patientenzufriedenheit in Bezug auf die

Ästhetik, die Sprechweise und das Selbst-
bewusstsein in aller Regel besser als mit
einer herausnehmbaren Zahnprothese.

Vorteile gegenüber Implantaten
Durch das All-on-4® Behandlungskonzept
werden alle Zähne im Ober- oder Unter-
kiefer während eines einzigen Eingriffs
ersetzt. Würde stattdessen für jeden fehlen-
den Zahn ein eigenes Implantat eingebracht
werden, könnte sich der Behandlungsver-
lauf über Monate hinziehen. 
Durch All-on-4® erhalten die Patienten
hingegen feste, dritte Zähne an einem Tag,
die sie zudem sofort voll belasten können.

Kostengünstig und patientenfreundlich
Gerade im Vergleich zu einem vollständi-
gen Zahnersatz mit Implantaten ist das
All-on-4® Konzept eine vergleichsweise
kostengünstige Behandlungsoption.  
Darüber hinaus kommt die Methode auch
Angstpatienten sehr entgegen, da der
gesamte Behandlungszeitraum (inklusive
Vorbereitung und Nachbehandlung) sehr
kurz gehalten werden kann.

Kostenfreier Infoabend für Patienten 
in Köln
Interessierten Patienten bietet die dental
suite die Möglichkeit, sich im Rahmen
eines Infoabends über das All-on-4®
Konzept zu informieren – unverbindlich
und kostenfrei. Die behandelnden Zahn-
ärzte stehen nach einer kurzen Präsentation
für Fragen bereit.

Infoabend: Feste, dritte Zähne - an nur einem Tag 

Das Team der dental suite im Kölner
Rheinauhafen / ©ARDENT-GROUP.DE

Anzeige


